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URLAUBER, GÄSTE & GESCHÄFTSREISENDE  
HERZLICH WILLKOMMEN
3 stilvolle Ferienwohnungen mit Top-Ausstattung 

EG: 4 Pers. barrierefrei & rollstuhlgeeignet mit Terrasse + Garten 
OG: 6 Pers. mit Dachterrasse I DG: 2 Pers. mit Balkon 
Anita Erbendruth 0172 7942075 I urlaub@ferienwohnung-ottobeuren.de

Alpenchic 
 Stil
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Sport- und
Bequemschuhe
Beratung rund um
Fuß und Schuh
Computergestützter
Fußcheck
Einlagen für Alltag,
Freizeit und Sport

Fußdruckmessung
Individuelle
Schuhkorrekturen
Orthopädische
Maßschuhe
Diabetiker-Schuh-
und Einlagen-Konzept

Der Herbst 
           ist da!

 
für orthopädische Einlagen geeignet

extra warmextra warm

für orth. für orth. 
EinlagenEinlagen
geeignetgeeignet

Qualitätshäuser · Holzbau · Sanierung

Mühlbachstraße 19 · 87724 Ottobeuren · Telefon 0 83 32 - 7 90 52 80 
www.woelfl e-gloeckler.com

Weihnachtsbücher
Weihnachts-CD‘s

Krippen und Zubehör

Eingang durch die Klosterpforte

Telefon 08332/79855

Wir sind für Sie da von
Dienstag bis Samstag  9.00 - 12.30 Uhr  
 und  13.30 - 17.30 Uhr 
Sonntag  13.30 - 17.00 Uhr 
Montag  13.30 - 17.30 Uhr

Geschenke zu Weihnachten
	 Weihnachts-CD
		Weihnachtsbücher
		Krippen und Zubehör
		Adventskalender

Eingang durch die 
Klosterpforte

Tel. 08332 / 79855 

WILDES 

WEIHNACHTEN 
FEINES WILDFLEISCH
FÜR DIE FEIERTAGE!

GEÄNDERTE ÖFFNUNGSZEITEN 
VOM 05. BIS 23.12.2022:
MO –  DO  8 – 16 UHR
FR          8 – 14 UHR Forstbetrieb Ottobeuren

Abt-Kindelmann-Straße 2
87724 Ottobeuren
Tel. 08332 – 92325-0
www.baysf.de/ottobeuren

Wir suchen Auszubildende  

zum Zimmerer (m/w/d)

Hast Du Interesse mit dem Werkstoff Holz 

zu arbeiten, dann bewirb Dich unter

angelika@schreyoeggbau.com oder an  

SchreyöggBau GmbH, Angelika Kessler, 

Mühlenweg 33, 87724 Ollarzried

Die Verbindung, die bleibt.

IHRE CHANCE ZUM
GLASFASER-ANSCHLUSS:

Bavariaphone24 
Vertrieb & Service GmbH

  Bahnhofstr. 19 | 87724 Ottobeuren

 08332 / 264 99 - 01

VERGESSEN,
GLASFASER
ZU BESTELLEN ?
Wir haben gute Nachrichten: Die Telekom 
erlaubt teilweise nachträgliche Bestellungen 
des Glasfaseranschlusses.

Nutzen Sie jetzt noch schnell Ihre Chance 
und bestellen Sie stabiles Highspeed-Internet 
auch für Ihr Zuhause!
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Übersicht der geplanten Sitzungstermine

Februar 2024

Dienstag, 06.02.2024  
19:30 Uhr Sitzung des Marktgemeinderates

Montag, 19.02.2024  
19:30 Uhr Bürgerversammlung in Ottobeuren

Dienstag, 20.02.2024  
19:30 Uhr Sitzung des Bau-, Verkehrs- und Umweltaus- 
 schusses

Dienstag, 27.02.2024  
20:00 Uhr Ortsteilversammlung in Ollarzried

März 2024

Dienstag, 05.03.2024  
19:30 Uhr Sitzung des Marktgemeinderates

Dienstag, 12.03.2024  
19:30 Uhr Sitzung des Bau-, Verkehrs- und Umweltaus-
 schusses

Dienstag, 19.03.2024  
14:30 Uhr Zweckverbandsversammlung-Hochwasserschutz 
                  Günztal

Änderung der Sitzungstermine sind möglich. 
Diese sowie die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der 
öffentlichen Bekanntmachung und der Homepage des 
Marktes Ottobeuren.

Seit dem 01.03.2023 wurde im Landkreis Unterallgäu der 
digitale Bauantrag eingeführt. Die Bauanträge können ab 
diesem Termin wirksam nur über das Bayerische Landespor-
tal und die dortigen Online-Assistenten eingereicht werden. 
Schriftliche Anträge sind weiterhin zulässig. Bei der Gemein-
de eingereichte schriftliche Bauanträge werden unbehandelt 
und unmittelbar an das Landratsamt zur Bearbeitung weiter-
geleitet. Daher ist es empfehlenswert, die schriftlichen Bau-
anträge direkt beim Landratsamt Unterallgäu -Sachgebiet 
Bauwesen- einzureichen. Das Verfahren beginnt erst mit dem 
Vorliegen der vollständigen Unterlagen im Landratsamt.

ZUM TITELBILD

Der Mühlbach im Süden von Ottobeuren. 

GEMEINDE-INFO
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

ich lade Sie herzlich zu den Bürgerversammlungen in Ottobeu-
ren am 19.02.2024 um 19:30 Uhr im Hotel Hirsch und am 
27.02.2024 für die Ortsteile im Hoigata in Ollarzried um 20:00 
Uhr ein. Hier erfahren Sie Wissenswertes zum vergangenen und 
laufenden Jahr 2024. 

Auch wenn viele von uns durch die sich schnell verändernden Rah-
menbedingungen verunsichert sind, bin ich mir sicher, dass wir mit 
besonnener, durch Respekt und Anstand gekennzeichneter Ratsar-
beit in vielen Bereichen unsere Aufgaben gut abarbeiten werden. 
Auch wir Verantwortliche in den Entscheidungsgremien stöhnen 
unter der Vielzahl der übertragenen Aufgaben. Uns ist es auch 
ein Dorn im Auge, dass Prozesse von der Entscheidung bis zur 
Umsetzung viel aufwändiger und längerfristig sind. Dennoch: Wir 
haben keinen Stillstand! Glasfaser ist in immer mehr Haushalten 
selbstverständlich; Wasserleitungen, Abwasserkanäle und Straßen 
werden erneuert. Ins Sportbad sind große Summen investiert wor-
den und im Sommer kann der Badebetrieb mit verbesserter Tech-
nik stattfinden. Wir dürfen auch weiterhin fremde Grundstücke für 
Wanderwege, für unsere viel gelobten Langlaufloipen und andere 
Aktivitäten benutzen. Das sollten wir, neben vielen anderen positi-
ven Gegebenheiten, nicht vergessen. 

Ich wünsche Ihnen eine schöne Faschingszeit und Zeit zur Ent-
schleunigung.

Ihr German Fries
Bürgermeister

Bürger-/Ortsteilversammlungen 2024

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
Sie sind ganz herzlich zu den diesjährigen Bürger-/Ortsteil-
versammlungen eingeladen. Diese finden wie folgt statt:

Montag, 19. Februar, 19:30 Uhr: Bürgerversammlung 
Markt Ottobeuren im Hirschsaal
 
Dienstag, 27. Februar, 20:00 Uhr: Versammlung für 
die Ortsteile im Hoigata in Ollarzried

Nach einer Präsentation der wichtigsten Entwicklungen ge-
meindlicher Angelegenheiten und Information über kommu-
nale wichtige Projekte sowie einem Ausblick auf zukünftige 
Aktivitäten im Jahr 2024 besteht die Gelegenheit zur Aus-
sprache.

Wünsche und Anregungen können gerne bis 12. Februar 
2024 im Vorzimmer (rathaus@ottobeuren.de, Tel. 08332 
9219-11) oder persönlich im Bürgerbüro eingereicht werden.

Ich freue mich auf Ihr Kommen.
Ihr

Bürgermeister 
German Fries

14. Februar 
            ist Valentinstag…
Am Aschermittwoch, 14.02.2024
haben wir durchgehend von 8 - 18 Uhr 
für Sie geöffnet!

Ludwigstraße 39 
Ottobeuren 
Tel. 08332 - 93228 
www.blumen-stock.de
blumen.stock@gmx.de
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Die Gemeinde Hawangen sucht zum 01.06.2024

einen Hausmeister (m/w/d)
für die gemeindlichen Liegenschaften

in Vollzeit (39 Std./Woche)

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
•	 Betreuung und Unterhalt der Liegenschaften:   
 Mehrzweckhalle, Schule, Kindergarten, Rathaus, insb. in  
 den Bereichen Heizung, Lüftung, Sanitär, Elektrik,  
 Sicherheit und Brandschutz
•	
•	 Hallenmanagement für die Mehrzweckhalle:   
 Terminkoordination der Belegungen, Veranstaltungs- 
 service, u. a. bearbeiten von Anfragen, Abschluss   
 von Mietverträgen, Rechnungslegung, Veranstaltungs- 
 betreuung sowie Pflege der Außenanlagen

Wir erwarten eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung in 
einem handwerklichen Beruf, vorzugsweise im Bereich Elek-
trik, ein souveränes und kundenorientiertes Auftreten sowie 
die Bereitschaft zur Betreuung der Veranstaltungen, auch an 
Wochenenden sowie abends. Die Aufgaben werden in Zusam-
menarbeit mit einem weiteren Hausmeister wahrgenommen. 
Der Wohnsitz sollte im Gemeindegebiet oder in unmittelbarer 
Umgebung sein. 

Wir bieten eine abwechslungsreiche und interessante Aufga-
be mit einem hohen Grad an Eigenständigkeit und mit vielen 
sozialen Kontakten. Eine umfassende Einarbeitung durch den 
bisherigen Stelleninhaber ist gewährleistet. Die Stellenbeset-
zung erfolgt unbefristet. Die Vergütung erfolgt leistungsge-
recht nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dient mit 
allen üblichen Sozialleistungen. 

Weitere Informationen zur Tätigkeit erhalten Sie von Herrn 
Riedele, Tel. 08332 796988-0, Fragen zur Vergütung beant-
wortet Ihnen gerne Frau Mösle, Tel. 08332 9219-14.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Unterlagen bis zum 
15.03.2024 an die Gemeinde Hawangen, Ringstraße 28, 
87749 Hawangen oder als pdf an: info@hawangen.de

Vereidigung des neuen Feldgeschworenen

Das Amt des Feldgeschworenen ist das älteste kommunale Ehren-
amt in Bayern, es existiert seit dem Spätmittelalter. Mithilfe ge-
heimer Zeichen markierten die Feldgeschworenen Grundstücks-
grenzen und sorgten für deren Einhaltung. Heute unterstützen die 
Feldgeschworenen das Amt für Digitalisierung, Breitband und Ver-
messung bei der Vermessung und Abmarkung von Grundstücken 
durch ihre Ortskenntnis. Der Marktgemeinderat hat für Ottobeu-
ren die Zahl von fünf Feldgeschworenen vorgesehen. 
Durch Ausscheiden eines Feldgeschworenen, kam es zu einer 
Nachwahl durch die verbliebenen Feldgeschworenen. Herr Ale-
xander Mayer wurde hierbei zum Nachfolger bestimmt und am 
21.12.2023 im Beisein der weiteren Feldgeschworenen durch 
Bürgermeister German Fries feierlich vereidigt und damit lebens-
lang auf das Siebenergeheimnis und Verschwiegenheit verpflichtet.

 

V. li.: Bürgermeister German Fries, Feldgeschworene Franz Karg, 
Konrad Möst, Alexander Mayer, Obmann Otto Riedele, Arthur 
Heinzmann, Michael Sollors (Mitarbeiter der Verwaltungsgemein-
schaft Ottobeuren)

Die Verwaltungsgemeinschaft Ottobeuren trauert um

       Helga Griesbrock

ehemalige Mitarbeiterin im Sekretariat der 
Mittelschule Ottobeuren

Frau Helga Griesbrock, geb. am 08.06.1936, verstarb am 
18.11.2023 im Alter von 87 Jahren.

Vom 01.07.1979 bis zu ihrem Eintritt in den Ruhestand am 
31.12.1998 arbeitete Frau Griesbrock im Sekretariat der Mit-
telschule Ottobeuren. 

Die Verwaltungsgemeinschaft Ottobeuren verliert mit Frau 
Helga Griesbrock eine sehr geschätzte ehemalige Mitarbeite-
rin. Wir danken ihr für ihre langjährige, zuverlässige und sorg-
fältige Mitarbeit und werden ihr Andenken in Ehren halten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.

German Fries
1. Gemeinschaftsvorsitzender der VG Ottobeuren.de

KLIMAFREUNDLICHES BAUEN.  
JETZT FÖRDERUNG SICHERN.
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Das Bürgerbüro informiert

Anmeldung von Hunden
Der Markt Ottobeuren weist darauf hin, dass das Halten eines über 
vier Monate alten Hundes im Gemeindegebiet einer gemeindli-
chen Jahresaufwandsteuer (Hundesteuer) unterliegt. Jeder im Ge-
meindegebiet gehaltene Hund ist deshalb im Bürgerbüro oder in 
der Steuerstelle anzumelden, das Anmeldeformular kann auch von 
der Homepage des Marktes Ottobeuren (www.ottobeuren.de) he-
runtergeladen werden.

Wer seinen Hund nicht anmeldet, begeht eine Ordnungswidrig-
keit, die nach den Bestimmungen des Kommunalabgabengesetzes 
(KAG) mit einem Bußgeld geahndet werden kann. 

Appell an alle Hundehalter
Bitte achten Sie darauf, dass Ihr Hund keine öffentlichen Grünflä-
chen sowie Wiesen, Weiden oder Felder als Hundeklo benutzt, bzw. 
nehmen Sie die Hinterlassenschaft Ihres Hundes auf und entsorgen 
diese über die Restmülltonne. Auch von Straßen und Wegen muss 
Hundekot aufgenommen und ordnungsgemäß entsorgt werden.

Verunreinigungen sowohl von landwirtschaftlich genutzten Flä-
chen als auch von öffentlichen Verkehrsflächen durch Hundekot 
können Ordnungswidrigkeiten darstellen und durch die zuständi-
gen Behörden entsprechend geahndet werden.

Der blinkende Schulbus an Haltestellen 
Bereits 1995 wurden die Vorschriften zum Schutz von Schulkin-
dern und Fahrgästen im Linienverkehr verschärft. Viele Autofah-
rer sind aber immer noch verunsichert, wie sie sich richtig ver-
halten müssen.

Haben Schulbusse sowie Linienbusse im öffentlichen Nahverkehr 
während der Anfahrt an eine Haltestelle das Warnblinklicht ein-
geschaltet, dürfen sie nicht mehr überholt werden. Hält der Bus 
mit Warnblinker an, darf überholt werden – jedoch nur im Schritt-
tempo (4 - 7 km/h). Stehen bleiben müssen die Autofahrer auf 
jeden Fall, wenn Kinder und Fahrgäste beim Überholen gefährdet 
werden, zum Beispiel, weil die Situation unübersichtlich ist. 

Augen auf und Fuß vom Gas heißt es auch für den Gegenverkehr. 
Steht an der Haltestelle auf der gegenüberliegenden Straßenseite 

ein Bus mit Warnblinklicht, ist Schrittgeschwindigkeit beim Pas-
sieren Pflicht. Wenn nötig, muss gewartet werden. Und Vorrang 
im Verkehr hat der Schul- oder Linienbus immer, wenn er von der 
Haltestelle losfährt und sich in den Verkehr einfädelt. 

Selbstverständlich gelten die Vorschriften nicht nur in geschlos-
senen Ortschaften, sondern auch außerhalb. Und wer sich nicht 
daranhält, riskiert Bußgelder und Punkte in Flensburg – und die 
Gesundheit der Schulkinder.  

Tipps für Autofahrer: 

- Vor Ihnen fährt ein (Schul-)Bus mit Warnblinklicht: Achtung, 
hier besteht Überholverbot!

- An einer Haltestelle steht ein Bus, das Warnblinklicht ist ein-
geschaltet. Mit Schrittgeschwindigkeit dürfen Sie überholen 
bzw. vorbeifahren. 

- Seien Sie im Haltestellenbereich der Schulbusse vorbereitet, 
dass Kinder plötzlich auf die Straße laufen. 

- Halten Sie während der Fahrt und an den Haltestellen genü-
gend Abstand zum Schulbus.

- Lassen Sie sich nicht von drängelnden Verkehrsteilnehmern 
stören. Die Sicherheit der Schulkinder ist wichtiger.

UNSER EDV-SERVICE / EINRICHTUNGSSERVICE – AUCH BEI IHNEN ZUHAUSE:

MIT UNS IST ALLES KINDERLEICHT !

PC, Laptop & Notebook
Wir installieren und 

konfi gurieren Ihren PC oder 
Laptop – damit Sie einfach 

loslegen können.

Handy & Smartphone
Sie haben ein neues Handy? 

Wir übertragen Bilder, 
Kontakte und anderes auf

Ihr neues Gerät.

TV & Fernsehen
Gerne richten wir Ihr neues 
Gerät bei Ihnen zuhause ein 

und führen auch einen 
Sendersuchlauf durch.

ANRUFEN &

TERMIN 

VEREINBAREN:

08332 / 264 99 01

Die Verbindung,
die bleibt.

Bavariaphone24 Vertrieb & Service GmbH
Bahnhofstraße 19 | 87724 Ottobeuren

Telefon: 08332 / 264 99 01
E-Mail: info@bavariaphone.de
www.bavariaphone.de |

Becksche Apotheke
Marktplatz 11 l 87724 Ottobeuren

Apothekerin: W. Klotz
Tel.: (0 83 32) 2 25 l Fax: (0 83 32) 95 0 19

info@becksche-apotheke.de l 
www.becksche-apotheke.de

Besonders.  Natürlich.

Becksche Apotheke
Marktplatz 11 l 87724 Ottobeuren

Apothekerin: W. Klotz
Tel.: (0 83 32) 2 25 l Fax: (0 83 32) 95 0 19

info@becksche-apotheke.de l 
www.becksche-apotheke.de

Besonders.  Natürlich.

AB       SOFORT

Voltaren Schmerzgel forte
150 g Schmerzgel
	Zur lokalen Behandlung von Schmerzen bei
 Prellungen, Zerrungen oder Verstauchungen
 z. B. Sport- und Unfallverletzungen
	Mit stärkerer Wirkung
	Nur noch 2 x 
 täglich anzuwenden

Ibuprofen 400 mg medicamo
30 Schmerztabletten
• Bei Kopf-, Zahn- oder Regelschmerzen
 und zur Fiebersenkung
• Wirkt schnell und zuverlässig
• Wirkstoff: 
 Ibuprofen

nur noch direkt in Ihrer Familien-Apotheke
am Ottobeurer Marktplatz:
 
UNSERE BELIEBTEN MONATSANGEBOTE
INKL. PERSÖNLICHEM 20%-GUTSCHEIN 
Unsere Top Produkte im Juli:

Aus Überzeugung und mit viel Herzblut beraten wir Sie und Ihre Lieben 
jederzeit gerne zu naturheilkundlichen Alternativen!
Selbstverständlich sind Sie auch mit allen anderen pharmazeutischen 
Fragen bei unserem stets aktuell geschulten Team bestens aufgehoben!
 
NATÜRLICH mit herzlichen Grüßen,
Ihr Team der Beckschen Apotheke am Ottobeurer Marktplatz

Zu Risiken und Nebenwirkungen 
lesen Sie die Packungsbeilage und 
fragen Sie Ihren 
Arzt oder Apotheker.

Zu Risiken und Neben-
wirkungen lesen Sie  die 
Packungsbeilage und 
fragen Sie Ihren
Arzt oder Apotheker.

Top-Preis:

4,17 * e
30 %
gespart

statt bisher: 5,94 E

Top-Preis:

17,99 * e
26 %
gespart

statt bisher: 24,25 E   Entspricht: 11,99 E / 100 g

Malwettbewerb
für unsere kleinen Kunden mit 
tollen Preisen (siehe Schaufenster).

INFO: wir haben weiterhin Mittwoch-Nachmittag und
Samstag-Vormittag für Sie geöffnet, bitten aber an 
diesen Tagen um etwas Geduld.
Das Team der Beckschen Apotheke 
freut sich auf Sie
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Die Polizei informiert

Allaaf! - Helau! - Fahr ja nicht „Blau“! 

Freude und Spaß am Leben, Ausgelassenheit, Verkleiden, die nor-
male Ordnung auf den Kopf stellen, all dies hat in der sog. „Fünf-
ten Jahreszeit“ jahrhundertelange Tradition. Im Straßenverkehr 
gibt es allerdings keine Narrenfreiheit und die Polizei kontrolliert 
verstärkt. 

„Blau“ sein kann gefährlich 
und teuer werden:

Laut § 23 Abs. 4 StVO darf ein Kfz-Führer sein Gesicht nicht 
so verhüllen oder verdecken, dass er nicht mehr erkennbar ist; 
Bußgeld 60 € - ggfls. kann ein Fahrtenbuch auferlegt werden. Ver-
decken oder Verhüllen bedeutet, dass das Gesicht (z. B. Augen, 
Nase, Mund) nicht mehr erkennbar ist. Damit fallen weder reine 
Kopfbedeckungen, die das Gesicht freilassen (z. B. Hut, Mütze, 
Kappe, Kopftuch, Perücke) unter das Verbot, noch eine Gesichts-
bemalung, -behaarung oder etwaiger Gesichtsschmuck wie z. B. 
Tätowierung, Piercing oder Faschingsschminke. Unter das Ver-
bot fällt damit aber das Tragen von Masken, Schleiern, Hauben, 
Schals, Burkas u. ä., die das ganze Gesicht oder wesentliche Teile 
des Gesichts verdecken. Wer sich also z. B. eine blaue „Schlumpf-
maske“ übers Gesicht zieht, handelt ordnungswidrig, wer sich nur 
„schlumpfblau“ schminkt, aber nicht. 

Wer maskiert Auto fährt, verstößt außerdem in der Regel gegen § 
1 Abs. 2 StVO. Dieser schreibt vor, dass ein Verkehrsteilnehmer 
niemanden durch sein Verhalten schädigen oder gefährden darf. 
Eine Maske hinterm Steuer eines Kraftfahrzeugs zu tragen, kann 
jedoch eine Gefährdung darstellen, wenn sie die Sicht oder das 
Gehör des Fahrers selbst einschränkt. Auch Fußgängern können 
Masken oder Umhänge mit hohem Kragen es schwerer machen, 
herannahende Fahrzeuge frühzeitig zu sehen. Sie werden bei 
dunkler Kleidung auch selbst schlechter gesehen und sollten sich 
deshalb auf der Straße durch Reflektoren und Lampen sichtbar 
machen. 

Kommt es aufgrund der Maskierung zum Unfall und wird jemand 
dabei verletzt, kann es zu einem Strafverfahren wegen fahrlässiger 
Körperverletzung und finanziellen Konsequenzen durch die Ver-
sicherung kommen. Insbesondere an Faschingstagen ist zudem in 
der Nähe öffentlicher Veranstaltungen mit plötzlich und unkontrol-
liert auf die Fahrbahn laufenden Fußgängern zu rechnen.

Bereits ab 0,3 ‰ und auffälligem Fahren drohen Fahrzeugführern 
(auch Fahrrad und E-Roller) empfindliche Geldstrafen und zivil-
rechtliche Forderungen bei Verkehrsunfällen. 
Für Kfz-Führer (auch E-Roller) unter 21 Jahren und Führerschein-
neulinge in der Probezeit gelten 0,0 ‰ Promille – sie dürfen also 
unter Alkoholeinfluss überhaupt nicht fahren.

Wer mit Kostüm und Alkohol gefeiert hat, sollte am „Tag danach“ 
beachten, dass pro Stunde im Schnitt nur ca. 0,1 ‰ Alkohol im 
Blut abgebaut werden. Im Zweifelsfall sollten „Spätheimkehrer“ 
deshalb mit Bus, Bahn, Taxi oder als Mitfahrer, zur Arbeit fahren.

Wir wünschen viel Spaß und dass Sie immer gut und sicher an-
kommen - Ihre Polizeiinspektion MM

Kostenlose wöchentliche Hörzeitung

Um blinden und sehbehinderten Menschen den Zugang zu täg-
lichen Informationen zu ermöglichen, bietet das Quartiersmanage-
ment eine kostenlose wöchentliche Hörzeitung an. Wer diese in 
Anspruch nehmen möchte bekommt kostenlos eine Datei zuge-
schickt, die von einem ehrenamtlichen Team mit ausgewählten 
Berichten der vergangenen Woche aus der Memminger Zeitung 
besprochen wurde. 
Für Fragen und weitere Informationen steht Quartiersmanagerin 
Fotini Grabher, Tel. 08332 9219-40, gerne zur Verfügung. Eben-
falls kann auch direkt mit dem Anbieter der Hörzeitung, Rainer 
Moog (Rotes Kreuz Memmingen), Tel. 08331 953113, moog@
kvunterallgaeu.brk.de, Kontakt aufgenommen werden.

7.000 Euro für das Quartiersmanagement

Das vom Klinikverbund Allgäu organisierte Benefizkonzert der 
Regensburger Domspatzen im Juli 2023 in der Basilika war ein 
beeindruckendes Beispiel für generationsübergreifendes soziales 
Engagement. Die eingenommenen Spenden kamen dem Quar-
tiersmanagement der Marktgemeinde Ottobeuren zugute. Quar-
tiersmanagerin Fotini Grabher bedankt sich aufs Herzlichste bei 
den Regensburger Domspatzen für die wunderbare Musik, beim 
Klinikverbund Allgäu für die gute Organisation und bei den Kon-
zertbesuchern, die durch ihre großzügigen Spenden die Arbeit des 
Quartiersmanagements in Ottobeuren unterstützen. Nähere Infor-
mationen zu den geplanten Projekten gibt es in den kommenden 
Ausgaben des „Ottobeuren Life“.

Chefarzt Dr. Maximilian Massalme (li.) übergab den Spenden-
scheck an die Quartiersmanagerin der Marktgemeinde Ottobeu-
ren, Fotini Grabher, und Bürgermeister German Fries. 

 

   
 

- Halten Sie während der Fahrt und an den Haltestellen genügend Abstand zum 
Schulbus. 

- Lassen Sie sich nicht von drängelnden Verkehrsteilnehmern stören. Die Sicherheit der 
Schulkinder ist wichtiger. 

 
 
 
Die Polizei informiert 
 
 
 

 
Freude und Spaß am Leben, Ausgelassenheit, Verkleiden, die normale Ordnung auf den Kopf stellen, 
all dies hat in der sog. „Fünften Jahreszeit“ jahrhundertelange Tradition. Im Straßenverkehr gibt es 
allerdings keine Narrenfreiheit und die Polizei kontrolliert verstärkt.  

 
 

                 „Blau“ sein kann gefährlich und teuer werden: 
 
Laut § 23 Abs. 4 StVO darf ein Kfz-Führer sein Gesicht nicht so verhüllen 

oder verdecken, dass er nicht mehr erkennbar ist; Bußgeld 60 € - ggfls. kann ein Fahrtenbuch auferlegt 
werden. Verdecken oder Verhüllen bedeutet, dass das Gesicht (z. B. Augen, Nase, Mund) nicht mehr 
erkennbar ist. Damit fallen weder reine Kopfbedeckungen, die das Gesicht freilassen (z. B. Hut, Mütze, 
Kappe, Kopftuch, Perücke) unter das Verbot, noch eine Gesichtsbemalung, -behaarung oder etwaiger 
Gesichtsschmuck wie z. B. Tätowierung, Piercing oder Faschingsschminke. Unter das Verbot fällt damit 
aber das Tragen von Masken, Schleiern, Hauben, Schals, Burkas u. ä., die das ganze Gesicht oder 
wesentliche Teile des Gesichts verdecken. Wer sich also z. B. eine blaue „Schlumpfmaske“ übers 
Gesicht zieht, handelt ordnungswidrig, wer sich nur „schlumpfblau“ schminkt, aber nicht.  
 
Wer maskiert Auto fährt, verstößt außerdem in der Regel gegen § 1 Abs. 2 StVO. Dieser schreibt vor, 
dass ein Verkehrsteilnehmer niemanden durch sein Verhalten schädigen oder gefährden darf. Eine 
Maske hinterm Steuer eines Kraftfahrzeugs zu tragen, kann jedoch eine Gefährdung darstellen, wenn 
sie die Sicht oder das Gehör des Fahrers selbst einschränkt. Auch Fußgängern können Masken oder 
Umhänge mit hohem Kragen es schwerer machen, herannahende Fahrzeuge frühzeitig zu sehen. Sie 
werden bei dunkler Kleidung auch selbst schlechter gesehen und sollten sich deshalb auf der Straße 
durch Reflektoren und Lampen sichtbar machen.  
 
Kommt es aufgrund der Maskierung zum Unfall und wird jemand dabei verletzt, kann es zu einem 
Strafverfahren wegen fahrlässiger Körperverletzung und finanziellen Konsequenzen durch die 
Versicherung kommen. Insbesondere an Faschingstagen ist zudem in der Nähe öffentlicher 
Veranstaltungen mit plötzlich und unkontrolliert auf die Fahrbahn laufenden Fußgängern zu rechnen. 
 
Bereits ab 0,3 ‰ und auffälligem Fahren drohen Fahrzeugführern (auch Fahrrad und E-Roller) 
empfindliche Geldstrafen und zivilrechtliche Forderungen bei Verkehrsunfällen.  
Für Kfz-Führer (auch E-Roller) unter 21 Jahren und Führerscheinneulinge in der Probezeit gelten 0,0 
‰ Promille – sie dürfen also unter Alkoholeinfluss überhaupt nicht fahren. 
 
Wer mit Kostüm und Alkohol gefeiert hat, sollte am "Tag danach" beachten, dass pro Stunde im Schnitt 
nur ca. 0,1 ‰ Alkohol im Blut abgebaut werden. Im Zweifelsfall sollten „Spätheimkehrer“ deshalb mit 
Bus, Bahn, Taxi oder als Mitfahrer, zur Arbeit fahren. 
 
Wir wünschen viel Spaß und dass Sie immer gut und sicher ankommen - Ihre Polizeiinspektion MM 
 
 
 
 
 
Kostenlose wöchentliche Hörzeitung 

 Allaaf! - Helau! - Fahr ja nicht „Blau“!  
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Gerüstbau und Verleih Specht. 
Wieder aktiv! Tel. 08332/217734Ihr zuverlässiger Partner! Tel. 08332/217734
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Vereine. Die Organisatoren des Kath. Frauenbundes bedanken 
sich dafür ganz herzlich. Vergelt’s Gott an alle, es war wieder 
schön.

Zu den Veranstaltungen des Frauenbundes sind alle Interessier-
ten herzlich eingeladen.

Blasmusikgesellschaft

Blasmusikgesellschaft führt eine Schrott- und Altmetall-
sammlung durch     
Am Samstag, 20. April veranstaltet die Blasmusikgesellschaft ab 
8 Uhr erstmals eine Schrott- und Altmetallsammlung zugunsten 
der Jugendarbeit des Vereins. Die Sammlung findet an einem zen-
tralen Ort in Ottobeuren statt und die Vereinsmitglieder freuen 
sich auf Mithilfe und damit auf viel abzugebendes Alteisen. Wer 
schwere Stücke hat, dem sind die Helfer gerne bereit, zu helfen 
und diese abzuholen. Der Ort für die Eigenanlieferung und weitere 
Details (Uhrzeit, welcher Schrott und welches Altmetall abgegeben 
werden kann, Kontaktdaten etc.) werden in der nächsten Ausgabe 
des „Life“ detailliert bekannt gegeben. Die Blasmusik bedankt sich 
bei den Ottobeurern, die jetzt schon Altmetall für sie zurücklegen.

Spende an die Pfarrgemeinde übergeben
Erstmals seit 2017 umrahmte die Blasmusikgesellschaft wieder 
kurz vor Weihnachten eine Messe in der Kapelle der Ottobeurer 
Klinik musikalisch. Diese wurde per Video in die Krankenzimmer 
übertragen und im Anschluss daran wurden noch in fünf Statio-

Die Verbindung, die bleibt.

Bavariaphone24 Vertrieb & Service GmbH
 Bahnhofstr. 19 | 87724 Ottobeuren | Telefon: 08332 / 264 99 01

www.bavariaphone.de | 

BAVARIAPHONE 
WINTERAKTION
FÜR OTTOBEUREN !

EINSTEIGER-
SMARTPHONE

XIAOMI REDMI A2
32 GB | BLACK

→  Perfekt für Senioren und 
Kinder als Einstiegsgerät

→  Verfügbar mit und
ohne Vertrag

→  Rück-Kamera mit Dual-Cam 
für verbesserten Zoom

Angebot nur solange der Vorrat reicht.

nur

89,99 €
(inkl. USt.)

169,99 €

VEREINE
  
Aktion des Ottobeurer Werbekreises ein voller Erfolg – 
Dank an die Kundschaft

Mit fast 1400 Sammelblättern waren es wieder 200 mehr als im 
Vorjahr: Sehr zufrieden mit diesem hervorragenden Ergebnis der 
Ottobeurer Weihnachtsaktion 2023 zeigten sich die Vorstands-
mitglieder des Werbekreises Wolfgang Maier, Jürgen Diamant und 
Sebastian Pflederer bei der Verlosung der 79 Preise im Wert von 
rund 4000 Euro. Als Glücksfee zog Denise Kollofrath beim neuen 
Werbekreismitglied Bavariaphone die Gewinner: Einen LED-Fern-
seher hat Daniela Zettler gewonnen, eine Wochenendreise Mona 
Pelzl und Eva-Maria Scheule ein Navigationsgerät. Familie Salb 
kann sich über eine Brauereibesichtigung mit Schweinshaxenes-
sen für zehn Personen freuen und Roswitha Ballwieser über einen 
120-Euro-Gutschein (Gold-Silber). Alle Gewinner werden benach-
richtigt. Der Werbekreis bedankt sich bei der Kundschaft für die 
Treue zu den Ottobeurer Geschäften.

Glücksfee Denise Kollofrath, Vorsitzender des Werbekreises Otto-
beuren Wolfgang Maier, Manuel Markovic von Bavariaphone, Stell-
vertreter Jürgen Diamant und Schriftführer Sebastian Pflederer. 

Kinderyoga für Jungen und 
Mädchen von 6 bis 8 Jahren

Spielerisch den eigenen Körper kennen-
lernen - Spaß an der Bewegung haben mit Posen aus der Tier-
welt – Motorik und Konzentrationsfähigkeit verbessern - Ent-
spannungs- und Atemübungen – tolle Fantasiereisen - kein 
Leistungsdruck. Am Dienstag, 20. Februar beginnt der Kinder-
yoga-Kurs und dauert bis 19. März. Die 5 Kurseinheiten finden 
jeweils dienstags von 15 bis 16 Uhr in der Turnhalle des Haus 
des Gastes statt. Kursleitung: Marianne Berger, Yogalehrerin BYV, 
ATTC.  Mitzubringen: Gymnastikmatte, Decke, rutschfeste So-
cken. Preis: bei Vereinsmitgliedschaft 30 € / sonst 50 €.  Info und 
Anmeldung unter 0177 8763854 (WhatsApp) oder kneippverein-
ottobeuren@gmx.de. 

Katholischer Frauenbund im Februar
     
Sonntag, 04.02.24 16:00 Uhr, Krypta
  Lichtmeditation mit  
 Mantra singen

Danke für die schönen Advents-Fenster
An der Adventsfenster-Aktion beteiligten sich viele Familien und 
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nen des Krankenhauses Weihnachtslieder gespielt. Im Rahmen des 
Krankenhausspielens wurde auch eine Spende in Höhe von 500 
€ aus den Einnahmen des Kirchenkonzerts 2023 an die Pfarrge-
meinde Ottobeuren übergeben. Entgegen nahm sie stellvertretend 
für die Pfarrei Pater Beda Lange OSB.

Vorsitzender Simon Miller übergibt die Spende an Pater Beda Lan-
ge OSB. Foto und Text: Blasmusikgesellschaft Ottobeuren e. V. 

Blasmusikgesellschaft ehrt verdiente 
Musikerinnen und Musiker
Im Rahmen der Generalversammlung der Blasmusikgesellschaft 
Ottobeuren im Januar ehrte Vorsitzender Simon Miller Alina Prze-
meck für das Bestehen des D2-Bläserkurses. Außerdem konnten 

für 10 Jahre aktive Mitgliedschaft Patricia Wölfle, Anna Dilger und 
Tobias Neher, für 15 Jahre Franziska Wölfle und Raphael Wölfle, 
für 20 Jahre Wolfgang Kirchmann und für 30 Jahre Julia Kößler, 
Andreas Rampp, Markus Schindele und Christoph Kößler An-
stecknadel und Urkunde des Allgäu-Schwäbischen Musikbundes 
und ein Geschenk aus den Händen des Vorsitzenden in Empfang 
nehmen. Nachdem sie beim Festakt zum 150-jährigen Bestehen 
der Blasmusikgesellschaft im vergangenen Oktober verhindert wa-
ren, wurde den verdienten Musikern Franz Leutherer und Franz 
Wagner die Ehrenmitgliedschaft unter großem Applaus verliehen.

V. li.: Andreas Rampp, Christoph Kößler, Patricia Wölfle, Raphael 
Wölfle, Anna Dilger, Wolfgang Kirchmann, Alina Przemeck, Mar-
kus Schindele, Franz Leutherer, Julia Kößler, Franz Wagner und 
Simon Miller. Foto: Teresa Kofler

SSUUCCHHEENN  →→ Kleines Grundstück, Baulücke, Teilgrundstück   SSUUCCHHEENN 
 

Unsere Kinder sind fast alle flügge und unser nächster Lebensabschnitt als Paar beginnt. Dazu 
gehört für uns auch, die Wohnfläche zu reduzieren. 
Da aus schwerwiegenden gesundheitlichen Gründen erhöhte Anforderungen an Baustoffe und 
Haustechnik gestellt werden müssen, fällt für uns die Lösung Wohnung im Mehrparteienhaus weg. 
Die erforderliche Gestaltungsfreiheit und den Wunsch nach Wohnraumreduzierung finden wir in 
einem ökologischen Bungalow ohne Bodenplatte (keine Bodenversiegelung, kurze Bauzeit!) 
mit ca. 60 m² Wohnfläche. 
 
Ihnen gefällt die Idee, einen Teil Ihres Grundstückes zu verkaufen oder Sie haben ein kleines 
Grundstück für uns? Wir freuen uns über Ihren Anruf oder Ihre E-Mail. Je nach Bebauungsplan 
wäre ein Microhaus ab einer Grundstücksgröße von 150 m² realisierbar. Ein kleiner sonniger 
Garten für Hochbeete mit Biogemüse wäre uns wichtig. 
Geplante Umsetzung ab sofort oder bis Ende 2025. 
 

Thomas und Marietta Geyer 
E-Mail: ottobeuren@posteo.de 
Festnetz: 08332-3741582 (evtl. AB, wir rufen gerne zurück) 
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FFW Guggenberg sammelt Spenden für Defibrillator

Plötzlicher Herzstillstand ist einer der häufigsten Todesursachen. 
Aus diesem Grund hat die Freiwillige Feuerwehr Guggenberg ei-
nen Spendenaufruf gestartet, um einen Defibrillator anzuschaffen. 
Dieser dient dazu, einen normalen Herzrhythmus wiederherzustel-
len. Da es in einer Notfallsituation einer schnellen Reaktion bedarf, 
ist ein möglichst engmaschiges Netz an solchen lebensrettenden 
Geräten wichtig. Kurz nach Weihnachten konnte der neue Defibril-
lator entgegengenommen und pünktlich zur Generalversammlung 
Anfang Januar offiziell in Betrieb genommen werden. Der Defibril-
lator ist 24 Stunden zugänglich und befindet sich auf der Nordseite 
an den Einfahrtstoren des Feuerwehrhauses in Langenberg. Bei 
einem Einsatz des Defis wird vom Gerät detailliert erklärt, wie es 
zu benutzen ist. Es ist somit von jedem einsetzbar. Ein großer Dank 
gilt allen Spendern die es möglich gemacht haben, dieses lebens-
rettende Gerät anzuschaffen. Die Guggenberger Feuerwehr hofft, 
das Gerät nie zu brauchen und wenn doch, dass der Einsatz dann 
zum Erfolg führt. 

Bürgermeister German Fries bei der Übergabe an die beiden Kom-
mandanten Thomas Degenhard (re.) und Johannes Neß (li.).

Freiwillige Feuerwehr Guggenberg

Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Haitzen 

Im Rahmen der 132. Ordentlichen Generalversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Haitzen im Januar ließ Kommandant Stefan 
Schneider vor anwesenden aktiven und passiven Kameraden, Eh-
renmitgliedern sowie Ehrengästen das Übungs- und Einsatzjahr 
2023 Revue passieren. Vorstand Sven Regien gab ebenfalls einen 
Rückblick in das abgelaufene Vereinsjahr. Bei seinem Grußwort 

verwies Bürgermeister German Fries auf die erneut schwierigen 
äußeren Rahmenbedingungen. Für Angriffe auf Rettungskräfte, 
„Schaulustige“ und uneinsichtige Personen, die den Einsatzort be-
hindern und gefährden, gebe es keinerlei Toleranz. Die Gemeinde 
stehe hier zu 100 % hinter den Rettungskräften. Den besten Dienst 
erweise die Feuerwehr, wenn sie durch Besonnenheit glänze, ihr 
Fachwissen einsetze und somit von den jeweiligen Einsätzen wie-
der gesund nach Hause komme.  Er hob den starken Zusammen-
halt in der Gruppe sowie das gesellschaftliche Miteinander ebenso 
hervor. 
Neben einem erfreulichen Neuzugang wurden folgende Kamera-
den für ihre langjährige Arbeit bei der Feuerwehr ausgezeichnet: 
Mit 30 Jahren aktivem Dienst konnten Stefan Vollmar und Thomas 
Schneider geehrt werden, Markus Petrich, Helmut Altenried sowie 
Michael Kille für jeweils 20 Jahre und Peter Arnold für 10 Jahre.

V. li.: Stellvert. Kommandant Markus Steinmüller, Kommandant 
Stefan Schneider, Stefan Vollmar, Thomas Schneider, Peter Ar-
nold, Markus Petrich, Helmut Altenried sowie Bürgermeister Ger-
man Fries.

ERFOLG 
BRAUCHT 
 MUT !

Die Werbeagentur  
MUT Design steht für  
starke Marken,  
durchdachte Strategien 
und aussagekräftige 
Kommunikation. 

MUT DESIGN KG
Inhaberin: Nina Pfeiffer 
Tel. 08376 976 37 36 
www.mutdesign.de  |  

MARKEN
Logoentwicklung & 
Branding, Corporate Design, 
Markenaufbau, Zielgruppen
analysen  u. v. m. – alles rund 
um das Thema Markenaufbau!

STRATEGIE
Marketingkonzepte, 
Markenberatung,  
Aufbau einer Arbeit geber
marke und Untersützung 
bei der Personalfindung …

KOMMUNIKATION
Webdesign, Drucksachen, 
Give Aways, Social Media 
Betreuung & Workshop

GRÜNDUNG & 
NACHFOLGE
Ob Logo oder Website: 
Rundum-Sorglos-Paket für 
einen erfolgreiche Marken
aufbau zum gelungenen 
Start in Ihre Selbständigkeit!
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Anmeldung zum Unterallgäuer Triathlon am Samstag, 
29. Juni 

Die Anmeldung für die 33. Auflage des Unterallgäuer Triathlons 
ist ab Samstag, 3. Februar, 10 Uhr, geöffnet. Die Anmeldung 
erfolgt über den  Partner des TSVO, Datasport Germany, oder 
ganz einfach dem Link auf der TSVO-Triathlon-Homepage folgen: 
www.triathlon-ottobeuren.de.

Toller Erfolg für die Handball-D-Jugend 

Der Bayerische Handballverband veranstaltete – passend zur lau-
fenden Handball-EM – ein Turnier für die D-Jugenden in Bayern. 
Dazu wurden den teilnehmenden Mannschaften Länder zugelost. 
Die männliche D-Jugend des TSVO durfte als „Team Ungarn“ star-
ten. Nach Vor- und Hauptrunde gegen hiesige Mannschaften er-
kämpften sich die Jungs um das Trainergespann Herbert Tschugg 
und Dino Zubac den Einzug ins Finale gegen „Team Tschechien“ 
alias Fürther Land. Durch die Spiele in der Hauptrunde wurde 
eine etwa gleichstarke Mannschaft mit Spannung erwartet. Mitte 
Januar war es dann soweit und Familien, Freunde und Fans des 
Ottobeurer Handballsports reisten in die beeindruckende Kulisse 
der Olympiahalle München, um die Mannschaft bei ihrem Finale 
anzufeuern. Nach langen und aufregenden 40 Minuten konnten 
die Jungs in ihren ungarischen Trikots die Partie mit 24:22 für 
sich entscheiden. Sie dürfen sich nun „Sieger der Mini-Europa-
meisterschaft männliche D-Jugend“ nennen. Ein großer Dank gilt 
dem Förderverein und den Sponsoren der Handballabteilung. Nur 
durch dieses Engagement ist es möglich, solche Erlebnisse für die 
Jugend durchzuführen. 

Sehenswerte und spannende Tischtennisspiele
Turniersieger Manuel Mangold vom Vfl Kirchheim unter 
Teck 
77 Männer und drei Frauen nahmen am diesjährigen TOP Turnier 
der Tischtennisabteilung Ottobeuren teil. Sogar aus Österreich ka-
men sie angereist, um hier ihr Können an der Platte zu zeigen. 
Aus unserer Region gelang es Sebastian und Markus Bott vom 
TV Boos, bis ins Viertelfinale vorzudringen. Doch dort hieß es für 
diese beiden auch „Endstation“. Beste Frau in diesem Turnier war 
die frühere ukrainische Meisterin und aktuell Zweitliga-Spielerin 
Ganna Farladanska vom TTC Langenweid. Sie kam ebenfalls bis 
unter die besten Acht. Auch dieses Jahr war das Teilnehmerfeld 
sehr schlagkräftig und gleichzeitig ausgewogen. Dadurch waren 
spannende und sehenswerte Tischtennisspiele fast an jeder Tisch-

tennisplatte geboten. 
Das sportliche Niveau 
konnte im Vergleich 
zum Vorjahr sogar er-
neut angehoben wer-
den. Eine Neuerung, 
die zur Auflockerung 
zwischen dem Halb-
finale und dem Finale 
eingebaut wurde, war 
der Papierfliegerwett-
bewerb. Dieser wurde 
von den Zuschauern 
mit großem Applaus 
honoriert. Bei diesem 
Event gewann der wei-
teste Flug 100 €.
Nach kurzweiligen 9 
Stunden wurde das 
Finale ausgetragen. 
Dort bezwang Manu-
el Mangold vom Vfl 
Kirchheim unter Teck 
in einem von flotten 
Ballwechseln und gro-
ßer Spannung beste-
henden Finale den Zweitplatzierten Manfred Pielmeier vom TSV 
Aichach in 3:1 Sätzen. Somit ging der mächtige Goldpokal in die-
sem Jahr nach Baden-Württemberg. Herzlichen Glückwunsch an 
Manuel Mangold.

Der Schützenverein Günztal Eldern e. V. informiert

Termine im Februar 2024: 
16. bis 19. Schießabend am 3., 10., 17. und 24. Februar 
(Schießbeginn jeweils ab 17 Uhr) sowie 4. Durchgang der Zimmer-
stutzenmeisterschaft am 4. Februar (10 - 12 Uhr).

Ferner lädt der Schützenverein recht herzlich zum Kappennach-
mittag am Sonntag, 4. Februar um 14 Uhr ein und freut sich auf 
einen unterhaltsamen Nachmittag mit allen Schützenkameradin-
nen und 
-kameraden mit Partnern, Familien, Freunden und Bekannten im 
Schützenheim Eldern. Einlagen sind gerne gesehen. Zum Ende der 
Faschingszeit gibt es ein Kässpatzenessen am Aschermittwoch, 
14. Februar um 18:30 Uhr.

Bitte vormerken: Generalversammlung am Freitag, 15. März um 
20 Uhr.

Digitalsprechstunden 

Kompetente Fachfrauen und -männer be-
raten zu Fragen und Problemen mit dem 
Smartphone, Rechner, Laptop, Tablet 
etc. Auch wer sich eines dieser Geräte an-
schaffen möchte und unsicher ist, wie und wo hilfreiche Apps zu 
finden sind, sich über Online-Bankgeschäfte oder die Kommunika-
tionsmöglichkeiten mit Freunden und Bekannten informieren will, 
kann einfach vorbeikommen.  Keine Anmeldung erforderlich.

Termine:
Do., 1. Februar:  16-18 Uhr mit Norbert Fleischmann und   
 19-21 Uhr mit Peter Beutel
Mo., 5. Februar:  19-21 Uhr mit Peter Joachim
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Sa., 10. Februar:  10-12 Uhr mit Diana Hartmann
Do., 15. Februar:  16-18 Uhr mit Norbert Fleischmann und   
 19-21 Uhr mit Peter Beutel 
Mo., 19. Februar:  19-21 Uhr mit Peter Joachim
Fr., 23. Februar:  13-15 Uhr mit Diana Hartmann
Sa., 24 Februar:  10-12 Uhr mit Nicole Naujock

Evtl. Änderungen werden in der Heimatinfo-App, der Memmin-
ger Zeitung, dem Memminger Kurier und/oder im Aushang des 
MACH MIT! bekanntgegeben. 

Vortrag „Testament“
Am Donnerstag, 29. Februar beantwortet Notar Christian Se-
ger um 18 Uhr im MACH MIT Fragen zum Thema „Testament“. 
Im Vorfeld können sich die Besucher bereits Fragen stellen wie z. 
B. wer mal Haus und Geld erben soll, ihr Grab pflegen oder ob 
bereits jetzt etwas verschenkt werden soll. Christian Seger erläutert 
auch den Unterschied zwischen Vererben und Vermachen oder 
zwischen Auflage und Vermächtnis. Herzliche Einladung zu diesem 
aufschlussreichen, spannenden Abend.

Die Kolpinggemeinschaft Ottobeuren legte in ihrer Jahreshaupt-
versammlung im Dezember 2023 fest, dass der soziale Lebensmit-
telladen von „auf anander zua gau“ in der Bahnhofstr. 33 mit einer 
großzügigen Spende bedacht wird. Das Team von „auf anander 
zua gau“ freute sich sehr über die großzügige Unterstützung und 
bedankt sich recht herzlich bei der Kolpingfamilie.
Ziel des sozialen Lebensmittelladens ist es, bedürftige Menschen zu 
unterstützen und zu versorgen, auch zeitlich begrenzt. 
Hilfebedürftig ist, wer seinen eigenen Bedarf zum Lebensunterhalt 
und den der mit ihm zusammenlebenden Personen nicht aus eige-
nen Kräften und Mitteln sichern kann. Mit wenig Geld auskom-
men zu müssen, ist keine Schande. Im sozialen Lebensmittelladen 
herrscht eine ungezwungene Atmosphäre zwischen den ehrenamt-
lichen Helfern und Kunden.
Empfänger von Sozialhilfe, Wohngeld, Grundsicherungsleistungen 
oder Arbeitslosengeld II können gegen Vorlage eines aktuellen Be-
scheides eine Kundenkarte beantragen, die dann sofort gültig ist. 
Bei den übrigen Antragstellern ist ein Nachweis über das gesamte 
Einkommen erforderlich.
Scheuen Sie sich nicht. Unter der Handy-Nr. 0160 5006282 gibt 
Sylvia Mildner gerne Auskunft. Auch im Rathaus in der Kasse, 
Zi.-Nr. 3, bei Thomas Settele, können Sie vertrauensvoll Ihre Ein-
kommensverhältnisse überprüfen lassen. Vielleicht kommen auch 
Sie schon bald in den Genuss einer Kundenkarte für den Lebens-
mittelladen.

Spendenübergabe durch Thomas Maier (Mitte) von der Kolpings-
familie an Hans-Peter Basch und Sylvia Mildner vom sozialen Le-
bensmittelladen.

Jahresschlussfeier mit vielen 
Jubilaren 

Wie schon in den letzten Jah-
ren, hatte die Vorstandschaft des 
MGV-Ottobeuren im Dezember ins Haus des Gastes zur Jahres-
schlussfeier geladen. Chorleiterin Sabine Unger hatte bereits im 
Vorfeld mit dem Chor eine gesangliche Grundlage für den Abend 
vorbereitet die, als Gast am Klavier, von Carl-Christian Küchler be-
gleitet wurde. Mit der Gitarrengruppe um Afra Schäffeler wirkten 
weitere Gäste an der musikalischen Gestaltung des Abends mit. 
Abwechselnd bildeten dann adventliche und besinnliche Lieder 
mit neuzeitlichen Songs ein unterhaltsames Rahmenprogramm. 
Vorsitzender Hermann Albrecht konnte neben den zahlreichen 
Sängern mit ihren Familien und den musikalischen Gästen auch 
den Vorsitzenden im Sängerkreis-Unterallgäu Fritz Kaiser und Be-
sucher des Männergesangvereins Durach begrüßen. Für „aktives 
Singen im Verein“ ehrt der „Chorverband Bayerisch-Schwaben“ 
langjährige Mitglieder mit einer Urkunde bzw. dem Ehrenzeichen. 
Im Jahr 2023 konnten gleich sechs Sänger des Männergesang-
vereins Ottobeuren ein solches Jubiläum feiern. Max Mahler und 
Lorenz Stock wurden für 25 Jahre, Helmut Pankraz für 50 Jahre 
und Max Halbreiter, Joachim Reichenwallner und Georg König für 
stolze 65 Jahre aktives Singen geehrt. Vorsitzender Hermann Alb-
recht und Sängerkreisvorsitzender Fritz Kaiser überreichten die Ur-
kunden und Ehrennadeln und würdigten die langjährige Treue zur 
Musik. Mit freundlich gastlicher Stimmung ging der Abend dann zu 
Ende und Hermann Albrecht dankte in seinem Schlusswort allen 
Gästen und Beteiligten für das gute Gelingen der Feier und schloss 
mit den besten Wünschen.

W. Reisacher

MGVO-Vorsitzender Hermann Albrecht, Max Halbreiter, Joachim 
Reichenwallner, Helmut Pankraz, Sängerkreisvorsitzender Fritz 
Kaiser und Max Mahler (v. li.)

Der Trachtenverein im Februar

Kinderfaschingsball
Der Trachtenverein freut sich auf viele große und 
kleine Besucher beim Kinderfasching am Sonn-
tag, 4. Februar von 14 bis 17 Uhr im Trachten-
heim. Für Spiel und Spaß ist gesorgt. 

Kaffeekränzchen
Alle Ottobeurer und Gäste sind am Sonntag, 18. Februar ab 14 
Uhr herzlich zum traditionellen Kaffeekränzchen des Trachten- und 
Heimatvereins „Günztaler“ in die Trachtenstube, Seb.-Kneipp-Str. 
11, eingeladen. Auch die Jugendgruppe präsentiert einige Tänze.
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Katholisches Landvolk Ottobeuren-Babenhausen

Das Katholische Landvolk Ottobeuren-Babenhausen spannt im-
mer wieder einen Bogen vom Landleben hin zum Glauben. Beim 
„Landfrauenseminar“ mit den Kapiteln „Bewahren, Bewegen, Be-
gegnen und Begeistern“ blickte Theresia Zettler, die ursprünglich 
aus Sontheim stammt, auf ihr Leben zurück. Im Pfarrheim St. Mi-
chael konnte sie die Anwesenden begeistern und Impulse weiter-
reichen. Sie arbeitet in der Cityseelsorge St. Lorenz in Kempten 
und sammelte in Jahrzehnten als Gemeindereferentin viel Lebens-
erfahrung. Sparsam und einfach wuchs sie auf dem Bauernhof 
auf und bekam buchstäblich „Stallgeruch“ mit. Das ständige Schaf-
fen und Arbeiten ließ die sich lange als „zu klein“ vorkommende 
in eine selbstbewusste und fleißige Frauengestalt hineinwachsen. 
Schon ein kleines Wort könne sich zu einer Vorstellung auswach-
sen, zu Freundschaften oder in das Gegenteil. 
Ihr Tipp: „Lass die Leute reden und mach Deins.“ Dann könne 
aus Kleinem was Großes wachsen. Gerade als Jugendliche habe 

es öfters Anlass für Auseinander-
setzungen gegeben. Hier habe sie 
sich vertrauensvoll im Glauben 
tragen lassen. Ständig bringe das 
Leben neue Herausforderungen, 
wie Liebe und Freundschaft, Ge-
burt und Tod. Es verlange zu-
dem, sich selbst zu mögen, für 
sich gut zu sorgen, beschreibt die 
Seelsorgerin. Schon allein von 
einem guten Wort könnten Men-
schen lange leben und könnten in 
schwierigen Lagen wie ein Segen 
sein. Bei verschiedenen Meinun-
gen brauche es Verständnis fürei-
nander. Ganz bedeutsam sei Zu-
hören. Besonders lagen Theresia 
Zettler der „Bauernsegen“ und 
Gebete am Herzen, die sowohl 
Trost als auch Kraft spenden. Für 

Zettler ist es bedeutsam, „dass man merkt, wie wichtig die Land-
wirtschaft für uns alle und die Heimat ist“. 

Landvolkvorsitzende Lucia Musch und Gremiumsmitglied Kari-
na Till erinnerten, wie die Spenden des Vorjahres für ein neu-
es Projekt von Klinikseelsorger Josef Epp mit 500 Euro und das 
„Solidarische Landvolk“ mit 600 Euro unterstützt wurden. Ganz 
begeistert zeigte sich auch Kreisbäuerin Irmgard Maier vom Land-
volkseminar. Frisch von der „Berlin-Demonstration“ der Bauern 
zurück, berichtigte sie die Pressemeinung von 8500 Teilnehmern. 
Aus ihren Quellen seien es 60000 Teilnehmer vor dem Branden-
burger Tor gewesen. Es waren nicht nur Landwirte, sondern Metz-
ger, Bäcker oder Pflegedienste, die sich gemeinsam an politisch 
Verantwortliche richteten.

Auf der Bühne vor vielen Menschen zu stehen und zu erzählen, 
ist für Theresia zum Leben geworden. Am 12. Oktober 2024 will 
sie das erstmals als Kabarettistin in Wildpoldsried unter Beweis 
stellen. 

Hinweise: 

Ein Rahmen kann Halt geben, 
aber auch einengen. 

Der eigene Blickwinkel muss 
nicht immer der Realität ent-

sprechen, schilderte Therapeu-
tin und Gemeindereferentin 

Theresia Zettler. 

Foto: Diebolder

Am Galgenberg 4 · 87724 Ottobeuren · Telefon: +49 8332. 7399 www.sportwelt-ottobeuren.de

UNSER 3-SÄULEN-PROGRAMM:

1. TRAINING
Mix aus Cardio / Strength / HIIT

2. ERNÄHRUNG
Fühl dich fi t – mit der „Reset Yourself Ernährung“

3. WILLE ZUM ERFOLG
Messungen, extra Kurse, Beratungstermine, Motivationsvideos, 
Live Kochen ... und vieles mehr erwartet dich bei uns!

 

Mitglieder gratis!
119,- € für Nichtmitglie

der

Infoabend am 24.
2.2024

Unser Erfolgsprogramm für 

   Gesundheit, Figur, 
Gewicht 

                   
     und Kraft!

Melde dich heute 
noch an  

unter 08332/7399 
oder unter 

info@sportwelt-ottobeuren.de
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Das Pfarrbüro ist jeden Dienstag und Freitag von 8:00 Uhr bis 
11:00 Uhr geöffnet.
Unsere Homepage: www.erloeserkirche-ottobeuren.de

Sonntag, 04.02.2024 - Sexagesimae
09:30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Werner Vogl

Montag, 05.02.2024
14:30 Uhr  Frauenkreis, Leitung Doris Ludwig

Mittwoch, 07.02.2024
18:00 Uhr  Konfirmanden-Unterricht

Sonntag, 11.02.2024 - Estomihi
09:30 Uhr  Gottesdienst, Pfarrer Werner Vogl
10:30 Uhr  Kinder-Eltern-Gottesdienst, Pfarrer Werner Vogl 
 mit Team

Sonntag, 18.02.2024 - Invokavit
09:30 Uhr  Gottesdienst, Prädikant Klaus Steiner

Dienstag, 20.02.2024
20:00 Uhr  Kirchenvorstands-Sitzung

Mittwoch, 21.02.2024
18:00 Uhr  Konfirmanden-Unterricht

Donnerstag, 22.02.2024
15:30 Uhr  Gottesdienst im Haus St. Josef, Pfarrer Werner Vogl
16:15 Uhr  Gottesdienst in der Hafner-Villa, Pfarrer Werner Vogl

Sonntag, 25.02.2024 - Reminiszere
09:30 Uhr  Gottesdienst, Pfarrer Werner Vogl

Mittwoch, 28.02.2024
18:00 Uhr  Konfirmanden-Unterricht
19:00 Uhr  Ottopray, Ökumenischer Gebetskreis in der 
 Erlöserkirche

Donnerstag, 29.02.2024
15:30 Uhr  Gottesdienst im Lebenszentrum, 
 Pfarrer Werner Vogl

Alle Schrift, von Gott eingegeben, ist nütze zur 
Lehre, zur Zurechtweisung, zur Besserung,

zur Erziehung in der Gerechtigkeit.
2. Timotheus 3, 16

Evangelisch-luth.
Kirchengemeinde
Erlöserkirche,
Ludwigstr. 53
Tel.: 08332/350

POWERHOTEL GEIER 
oder: wehe, wenn das Nöck kommt!

Ein „Bauerntheater“ von Albert Hefele
Nach einer Idee von Wolfgang Haggenmiller & Albert Hefele

Gespielt von der „Acters-Connection“ - Regie: Richard Aigner - 
Musik: „Lumpasupp“ - Technik: Schorsch Haller - Grafische 
Gestaltung: Josef Schropp

Der ortsansässige Hotelier Geier mit seinem Hotel „Hasen“ ist un-
ter Druck. Seine Geschäfte gehen schleppend, das Hotel braucht 
dringend einen förderlichen Impuls. Da kommt ihm der „Seher“ 
und Rutengänger Seppo Knaller gerade recht. Der hat nämlich 
auf dem Ottobeurer Marktplatz, in Sichtweise des Hotels „Hasen“ 
einen Ort der Kraft ausgemacht. 
Bekanntlich haben „Orte der Kraft“ wegen der – „Linderung für 
ihre Gebrechen suchenden Touristen“- eine nicht zu verachtende 
segensreiche Wirkung auf die sich in der Nähe befindlichen Hotels 
und Gaststätten. Geier wittert endlich die Rettung seiner finanziel-
len Probleme und beschließt, zusammen mit dem ebenso rührigen 
wie zwielichtigen Memminger Geschäftsmann Pit Möschl, das Pro-
jekt „Powerhotel Geier“ zu starten. 
Es gibt nur ein kleines Problem. Der Rutengänger und „Seher“ 
Knaller hat den Ort der Kraft nämlich genau unter dem wunder-
schönen, aber nun arg störenden Blechbrunnen im Ortszentrum 
des Kurortes ausgemacht. Der Hotelier und sein rühriger Partner 
Möschl sind sich einig: Der muss weg! Gesagt, aber noch lange 
nicht getan, denn am Thema „Brunnen“ scheiden sich die Geis-
ter und die daraus resultierenden „Irrungen und Wirrungen“ liegen 
erstens auf der Hand und sind zweitens typisch „Bauerntheater“. 

KIRCHE

SONSTIGES

Mit allem, was dazu 
gehört. 
Es treten auf: Ein 
geldgieriger Hotelier, 
die pfiffige Alte und 
die adrette Geschäfts-
frau… -Schrullige 
„Auswärtige“ und ver-
schrobene Einheimi-
sche…- ein zwielichti-
ger Geschäftemacher 
und ein vergeistigter 
Künstler... - Nicht zu 
vergessen: der vorlau-
te Knabe Kilian und – 
last, but not least: Das 
Nöck! Eigentlich nur 
ein im Wasser woh-
nendes Fabelwesen, 
das aber trotzdem 
eine gewichtige Rolle 
spielt. 
Natürlich gibt es reichlich, sowohl kriminalistische, als auch eroti-
sche Verstrickungen. Dazu dramatische Wendungen, tonnenweise 
Heiterkeit, beeindruckende technische Effekte und das alles mit 
Musik. Und… Nur so viel sei gespoilert: Es geht gut aus!

Aufführungen: Fr., 9. / Sa., 10. / So., 11. Februar, 
Beginn jeweils um 19:30 Uhr im Kursaal (Haus des Gastes). 
Karten zu 10 € im VVK beim Touristikamt, Tel. 08332 9219-50, 
Abendkasse 12 €. 

BAUERN
THEATER

oder: 
wehe,wenn 

das Nöck kommt!
GEIERGEIER

Autor: Albert Hefele    

Regie: Richard Aigner

Nach einer Idee von
 Wolfgang Haggenmiller

 und Albert Hefele.

AUFFÜHRUNGEN:
09. /10. /11. 
Februar 2024

  

OTTOBEUREN
Kursaal Haus des Gastes

Beginn 19.30 Uhr

Musik:
Lumpasupp

Vor ve r k au f : 10€    Abe ndk as se : 12€       
K arte n be im To u r i s t i k amt ab Mon t ag 15. Januar 2024
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Winterausstellungen bis 16. Juni im Museum für 
zeitgenössische Kunst

Stephan Hann „Objekte der Begierde“ und 
Diether Kunerth „Stiftungswerke“

Objekte der Begierde:
Der Ursprung der Arbeiten von Stephan Hann liegt im Material. 
Materialien, die ihren Ausgangspunkt im Alltag oft im Konsum ha-
ben, reißt er aus ihrem gewohnten Bezugsrahmen und setzt sie in 
neuem Kontext in Szene. Sein besonderes Interesse wecken Um-
hüllungen, Verpackungen, das Äußere von Produkten, all das, was 
zum Kauf verführt und nach dem Erwerb wertlos wird. Ein Produkt 
wurde dank seiner überzeugenden Verpackung gekauft, die Be-
gierde ist gestillt, das Drumherum kann entsorgt werden. Stephan 
Hann hinterfragt diese Wegwerfkultur, indem er dem Flüchtigen 
mit seinen Objekten eine kostbare Beständigkeit verleiht. 
Ob Tetra-Pak oder goldene Kaffeeverpackungen, ob bunte Ak-
tendullis oder Tablettenblister, Stephan Hann gibt den Materialien 
einen zweiten, anderen Sinn. Er behandelt sie wertschätzend, ver-
leiht ihnen durch aufwendige Verarbeitung neue Bedeutung und 
schärft so unseren Blick für die Ästhetik des Beiläufigen.

Sitzende u. Stehende (2017) Medikamentenblister 

Stiftungswerke:
Vor der Eröffnung des Museums für zeitgenössische Kunst – Die-
ther Kunerth im Jahr 2014 gründete Diether Kunerth eine Stif-
tung, in die er 233 Werke aus seinem umfangreichen Oeuvre ein-
brachte. Eine Auswahl dieser sehenswerten Werke zeigen wir im 
Erdgeschoss des Museums.

Saint Remy (1970), Kasein Tempera

Öffentliche Führungen im Februar und März:
Donnerstag, 8. Februar, 18 Uhr
Donnerstag, 14. März, 18 Uhr
Eine Anmeldung zu den öffentlichen Führungen unter Telefon 
08332 7969890 oder per Mail unter museum@ottobeuren.de ist 
unbedingt erforderlich.

Verstärkung für unsere Kunstwerkstatt:
Wir besetzen zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Mu-
seum für zeitgenössische Kunst – Diether Kunerth für das 
Sachgebiet Vermittlung eine Stelle und suchen Sie mit einer 
abgeschlossenen pädagogischen Ausbildung, im Rahmen 
einer geringfügigen Beschäftigung. Ihre Aufgaben sind unter 
anderem die Vorbereitung und Durchführung buchbarer 
Aktionen mit Vorschulkindern, Schulklassen, Freizeit- und 
Erwachsenengruppen. 
Bewerbungen bitte per Mail an museum@ottobeuren.de.

Dienstag, 6. Februar, 15:30 Uhr – 17 Uhr
Kreativwerkstatt -  Lustigen Faschingskopfschmuck basteln für 
Kinder 4 + 5 Jahre

Dienstag, 20. Februar, 15:30 Uhr – 17 Uhr
Tonwerkstatt -  Wir gestalten eine Katze und verzieren diese für 
Kinder ab 6 Jahren 

Dienstag, 27. Februar, 15:30 Uhr – 17 Uhr
Tonwerkstatt -  Teller in Herzform töpfern und verzieren für 
Kinder 4 + 5 Jahre

Die Kursgebühr beträgt 5 € pro Kind, für Geschwisterkinder 3 €.

Freitag, 9. Februar, 15 Uhr – 16:30 Uhr
Kreatives Arbeiten für Menschen mit Behinderung – 
Faschingsbasteln, Kosten pro Einheit: 5 €.

Forstbetrieb Ottobeuren
Abt-Kindelmann-Straße 2
87724 Ottobeuren
Tel. 08332 – 92325-0
www.baysf.de/ottobeuren

 FEINES 

WILDBRET 
 AUS DEM BAYERISCHEN 
STAATSWALD

ÖFFNUNGSZEITEN
DONNERSTAG  8 – 16 UHR
FREITAG  8 – 14 UHR



Gib  
deinem 

Leben 
eine  

Richtung: 
 

Christus 
 

Kirchenanzeiger 
 Ottobeuren | Böhen | Hawangen | Ollarzried 
  FFeebbrruuaarr  22002244    
 

 

Liebe Mitchristen! 
 

Neujahr ist vorbei und der Januar auch. Wie steht´s mit den Silvester-
Vorsätzen? Wieder das Übliche: „Morgen ist auch noch ein Tag“?  
Der Gesellenvater Adolph Kolping (1813-1865) kannte das, fand aber 
seine ganz eigene Antwort. Er lebte im Hier und Jetzt und musste das. 
Ihm ging es nämlich darum, andere für Christus zu begeistern. „Wer  
Menschen gewinnen will, muss das Herz zum Pfande einsetzen. ...  

Das Herz aber, die rechte Liebe, muss sich bewähren in der Tat.“ Adolph Kolping war kein Mann des gesprochenen 
Wortes, sondern der Tat. Lassen wir – wie er – unser Herz sprechen! 
Manchmal spricht das Herz durch Musik. So freuen wir uns alle auf den neuen Organisten Christoph Hauser,  
der seinen Dienst im Januar begonnen hat. 
Es grüßen Sie sehr herzlich  
Ihre Pfarrer 
 
 
 
      Pater Winfried Schwab OSB       Pater Beda Lange OSB 
 
 
 

Ein herzliches Grüß Gott, liebe Ottobeurerinnen und Ottobeurer!  
 

Mein Name ist Christoph Hauser und seit Januar habe ich meine Arbeit als Organist in Ottobeuren  
aufgenommen. Neben Orgelspielen fällt auch die Leitung der Ensembles 
(Kinderchöre, VivaVox, Basilikachor, Orchester) in mein Ressort. Geboren 
wurde ich in Mussenhausen, aufgewachsen bin ich in Markt Rettenbach 

und als Teenager durfte ich meinem Lehrer Josef Miltschitzky bereits als  
Vertreter hier an der Basilika zur Hand gehen. Nach der Schulzeit in Ottobeuren 
und dem Abitur in Memmingen ging es zum Musikstudium nach München.  
Bisherige berufliche Stationen waren die Stadtkirche Germering und in den  
letzten zehn Jahren der Pfarrverband Fürstenfeldbruck, wo ich in der ehemaligen 
Zisterzienser-Klosterkirche Fürstenfeld bereits an einer herrlichen Barockkirche 
mit einer bedeutenden historischen Orgel zu tun hatte. Ottobeuren fühlt sich für mich wie Heimkommen an und 
ich freue mich auf einen der schönsten Arbeitsplätze der Welt, auf die Begegnungen und viel schöne Musik!  
 

Herzliche Grüße, Ihr Christoph Hauser  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                    Angebote für Familien, Kinder und Jugendliche sind in blauer Schrift und / oder mit Pfeil gekennzeichnet.
  



GOTTESDIENSTORDNUNG              
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1.02.  Donnerstag  Priesterdonnerstag 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Ambros und Genoveva Vögele; 

Maria und Thaddäus Kofler;  
Pia und Otto Wanner 

18.40  Haw Kirche  Aussetzung, Rosenkranz, Beichte 
19.15  Haw Kirche  Abendmesse 

2.02.  Freitag  Darstellung des Herrn (Mariä Lichtmeß) 
12.00  Ott Basilika  Ökumenisches Friedensgebet 
18.30  Ott Pfarrheim  ALPHA  - Starte dein Abenteuer  

und entdecke Leben, Glaube, Sinn. 
19.00  Ott Basilika  Konventamt zu Mariä Lichtmeß mit Lichter-

prozession, Kerzenweihe und Blasiussegen  
Traudel und Christian Lutz; Ilse und Josef 
Miltschitzky; Franz Schneider; Anton Vollmar; 
Familien Urbin und Brutscher 
anschließend Abhängen der Strohsterne.  
Helfende Hände sind herzlich willkommen.   

3.02.  Samstag  Hl. Blasius, Bischof / Herz-Mariä-Samstag   
08.00  Ott Basilika  Konventmesse mit Blasiussegen  

Barbara Zängerle-Dietrich und Joseph  
Dietrich; Anton Baur; Hermann Albrecht,  
Familien Polleichtner und Fastner 

18.15  Ott Krhskap  Vorabendmesse 
18.30  Ott Basilika  Beichtgelegenheit 
19.00  Ott Basilika  Vorabendmesse Hermann Heckelsmiller; 

Marga und Edmund Schädle; Michael und 
Blandina Heubuch mit Angehörige Heubuch 
und Miller; Anna und Sebastian Weber 

19.15  Haw Kirche  Vorabendmesse  
mit Blasiussegen und Kerzenweihe  
Maria Mendler mit Eltern und Geschwistern 

4.02.  Sonntag  5. Sonntag i. Jkr. 
07.30  Ott Basilika  Konventmesse (Lebende und Verst. der PG) 
09.00  Böh Kirche  Messfeier mit Blasiussegen und Kerzenweihe 

Wolfgang Wagner; Anna und Meinrad Karg 
 (musikalische Umrahmung: Musikkapelle Böhen) 
09.00  Olz Kirche  Messfeier mit Blasiussegen und Kerzenweihe 

Erwin Bernhard 
10.30  Ott Basilika  Messfeier Maria und Franz Beigel, Karolina 

und Josef Reisch; Familie Baur; Maria Berger 
und Anna Fastner; Ida und Franz Beggel;  
Alexander und Johann Mayer, Anni und Leo 
Paul, Familie Schmid; Margarethe Maier;  
Peter Vögele (30.M) 

10.30  Haw Kirche  Messfeier mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
Edeltraud und Josef Keller; Hildegard  
und Heinrich Adelwarth, Veronika und  
Theodor Rehle und Annemarie Ackerschott; 
Josef Zängerle (1.Jt) und Eltern; Xaver und  
Genovefa Kirmaier 

16.00  Ott Krypta  Lichtmeditation mit Taizé-Gesängen  
(Kath. Frauenbund Ottobeuren) 

5.02.  Montag  Hl. Agatha 
Ewige  Anbetung in  Böhen  

08.00  Ott Basilika  Messfeier  
Centa und Martin Riedele (Stiftsm.);  
Andreas und Gertrud Wild; Maria Kuhn (1.Jt) 

14.00  Böh Kirche  Ewige Anbetung - Aussetzung, Betstunde,  
ab 14.45 Uhr Stille Anbetung  

14.45 Böh Pfarrhof Pfarrbüro geöffnet bis 15.30 Uhr  
16.00 Böh Kirche Abschluss mit Eucharistischem Segen  

                                                       GOTTESDIENSTORDNUNG 
††  NNaammeenn::  VVeerrssttoorrbbeennee,,  ddeerreerr  bbeeiimm  GGootttteessddiieennsstt  ggeeddaacchhtt  wwiirrdd..  

KINDERTAUFEN im Dezember 2023   
 

Elias Geiger 
 

Marlene Rosa Frank 
 

Magdalena Anna Keidler 
 
 

Wir freuen uns mit den Familien und wünschen Gottes Segen! 

6.02.  Dienstag  Hl. Paul Miki 
Ewige  Anbetung in  Hawangen  

08.00  Ott Basilika  Messfeier Eleonora und Johann Schäffler; 
Familien Boxler und Steidele mit Sohn Erich;  
Frau Keller, Frau Ludwig 

15.00  Ott Krypta  Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr 
16.00  Haw Kirche  Ewige Anbetung - Aussetzung,  

Feierlicher Rosenkranz, Stille Anbetung,  
18.00 Haw Kirche  Betstunde (gest. v. Pfarrgemeinderat) 
19.00 Haw Kirche Abschluss mit Eucharistischem Segen 

7.02.  Mittwoch  Ewige  Anbetung in  Ollarzr ied  
08.00  Ott Basilika  Messfeier Katharina und Andreas Kutter 
17.45  Ott Seb.Kap.  A mi Go - Abend mit Gott zum Thema „Jesus“  

für Jugendliche ab 12 Jahren bis 18.30 Uhr 
18.30 Olz Kirche  Ewige Anbetung - Aussetzung, Rosenkranz,  

Eucharistischer Segen 
19.15  Olz Kirche  Messfeier 

8.02.  Donnerstag  Hl. Hieronymus Ämiliani 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Reinhard Riegg;  

Gertrud Schneider mit Angehörigen 
19.15  Haw Kirche  Abendmesse 
9.02.  Freitag  Hl. Alto, Abt, Glaubensbote 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Adolf Beckel und Anton Spindler; 

Theodor und Theresia Albrecht; Ignaz Vetter 
09.30  Haw Krone  Seniorenkreis mit Weißwurstfrühstück 
12.00  Ott Basilika  Ökumenisches Friedensgebet 
18.30  Ott Pfarrheim  ALPHA  - Starte dein Abenteuer  

und entdecke Leben, Glaube, Sinn. 
10.02.  Samstag  Hl. Scholastika, Jungfrau 
08.00  Ott Basilika  Konventmesse Helene und Fritz Steiner und 

Angehörige; Centa und Hans Reiner mit Uschi 
18.15  Ott Krhskap  Vorabendmesse 
18.30  Ott Basilika  Beichtgelegenheit 
19.00  Ott Basilika  Vorabendmesse  

Adelheid Eschenlohr (1.Jt); Georg Wagner 
19.15  Haw Kirche  Vorabendmesse Anna Mendler (1.Jt) 
11.02.  Sonntag  6. Sonntag i. Jkr. 
07.30  Ott Basilika  Konventmesse (Lebende und Verst. der PG) 
09.00  Haw Kirche  Messfeier 
09.00  Olz Kirche  Messfeier Johann Leising mit Angehörigen; 

Gebhard Paul; Maria und Wilhelm  
Eggensberger mit Angehörigen 

10.30  Ott Basilika  Fam il iengottesd ienst   
Kinder dürfen gerne maskiert kommen 
Anton Vollmar; Margarethe Asam 

10.30  Böh Kirche  Messfeier 
12.02.  Montag   
08.00  Ott Basilika  Messfeier Juraj Kovacevic; Erich Götz; 

Johannes Roggors und Großeltern 
13.02.  Dienstag   
08.00  Ott Basilika  Messfeier Maria Anna und Fritz Kugelmann; 

Viktoria und Josef Mayer; Familien Nägele 
und Braun; Maria Magdalena Peschka 

15.00  Ott Krypta  Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr 



 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG 
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14.02.  Mittwoch  Aschermittwoch 
11.00  Böh Kirche  Andacht für Kinder und Jugendliche  

mit Auflegung des Aschekreuzes 
16.30  Ott Basilika  Aschermittwochsliturgie für Kinder,  

Jugendliche und Familien (siehe auch S.4) 
19.00  Ott Basilika  Konventamt mit Auflegung des Aschekreuzes 
19.15  Böh Kirche  Messfeier mit Auflegung des Aschekreuzes 

Bruderschaft St. Josef 
19.15  Haw Kirche  Messfeier mit Auflegung des Aschekreuzes 
19.15  Olz Kirche  Messfeier mit Auflegung des Aschekreuzes 

15.02.  Donnerstag   
08.00  Ott Basilika  Messfeier Robert Nagel und Tochter  

Silvia Rödle; Peter Klempke, Bodo Sander;  
Luciano Grotto, Waltraud und Richard  
Schneider; Elisabeth Wanninger 

16.02.  Freitag   
08.00  Ott Basilika  Messfeier Franz Abele; Wilhelm Maga;  

Anneluise und Ludwig Singer 
12.00  Ott Basilika  Ökumenisches Friedensgebet 
18.30  Ott Pfarrheim  ALPHA  - Starte dein Abenteuer  

und entdecke Leben, Glaube, Sinn. 
19.00  Ott Seb.Kap.   Feierliche Fastenandacht  

17.02.  Samstag  Hll. Sieben Gründer des Servitenordens 
08.00  Ott Basilika  Konventmesse  

Anton Baur; Pia und Otto Wanner 
18.15  Ott Krhskap  Vorabendmesse 
18.30  Ott Basilika  Beichtgelegenheit 
19.00  Ott Basilika  Vorabendmesse Ida und Georg Enderle;  

Ingeborg Gruber, Herbert Haupt;  
Josef Hanel; Verstorbene aus Eggisried;  
Josefa und Georg Keidler 

19.15  Haw Kirche  Vorabendmesse 

18.02.  Sonntag  1. Fastensonntag 
07.30  Ott Basilika  Konventmesse (Lebende und Verst. der PG) 
09.00  Böh Kirche  Messfeier Mitglieder der FFW Böhen mit 

Anton Bufler und Leopold Natterer;  
Wolfgang Wagner (anschl. FFW-Versammlung) 

09.00  Haw Kirche  Messfeier Josef und Anna Seeberger 
10.30  Ott Basilika  Messfeier (Lieder aus "God for You") parallel 

KinderPREDIGT (ab 10.15 Einsingen d. Lieder) 
Franz Klotz mit Eltern; Familien Hämmerle, 
Steidele und Bartenschlager; Rosamunde 
Kirmaier (1.Jt); Josef Remmele mit Eltern  
und Angehörige; Xaver Schropp;  
Lieselotte Heinzmann (30.M) 

10.30  Olz Kirche  Messfeier Alois und Josefa Keppeler; Hans 
Hartmann mit Maria und Xaver Riedmüller 

15.00  Ott Krypta  Stille Anbetung, Euchar. Segen 17.15 Uhr 

19.02.  Montag   
08.00  Ott Basilika  Messfeier Thomas Mayer 

20.02.  Dienstag   
08.00  Ott Basilika  Messfeier Johann Markthaler 
15.00  Ott Krypta  Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr 

21.02.  Mittwoch  Hl. Petrus Damiani, Bischof 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Familien Kutter und Gromer;  

Maria und Walter Wohl 
17.45  Ott Seb.Kap.  A mi Go - Abend mit Gott zu „Sophie Scholl“ 

für Jugendliche ab 12 Jahren bis 18.30 Uhr 
19.15  Böh Kirche  Messfeier Johann und Dora Schlögel mit 

Hans und Maria Zettler (Stiftsm.) 

                                                       GOTTESDIENSTORDNUNG 
††  NNaammeenn::  VVeerrssttoorrbbeennee,,  ddeerreerr  bbeeiimm  GGootttteessddiieennsstt  ggeeddaacchhtt  wwiirrdd..  

22.02.  Donnerstag  Kathedra Petri 
19.00  Ott Basilika  Konventamt  

Franz Schneider; Wilhelm Huttler 
19.15  Haw Kirche  Abendmesse Karl Schöllhorn 

23.02.  Freitag  Hl. Polykarp, Bischof und Märtyrer 
07.30  Böh Rathaus  Morgenlob, anschl. gemeinsames Frühstück 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Walburga und Josef Öttl,  

Helga und Dieter Hermann; Familien Steiner 
und Abbruzzesi 

12.00  Ott Basilika  Ökumenisches Friedensgebet 
18.30  Ott Pfarrheim  ALPHA  - Starte dein Abenteuer  

und entdecke Leben, Glaube, Sinn. 
19.00  Ott Seb.Kap.   Feierliche Fastenandacht 

24.02.  Samstag  Hl Matthias, Apostel 
08.00  Ott Basilika  Konventmesse 
18.15  Ott Krhskap  Vorabendmesse Anton Fischbach 
18.30  Ott Basilika  Beichtgelegenheit 
19.00  Ott Basilika  Vorabendmesse Viktoria und Johann  

Vögele; Michael und Josefa Gebele,  
Ludwig und Josefine Beggel; Elsa Maier  
mit Angehörigen; Familien Urbin und  
Brutscher; Josefa und Eduard Endres,  
Alexander und Johann Mayer 

19.15  Haw Kirche  Vorabendmesse (Lieder aus "God for You") 
Jakob Moser (1.Jt) 

25.02.  Sonntag  2. Fastensonntag (Zählung der Kirchenbesucher) 
Car it as  Fr üh ja hrsk o l lekte   

07.30  Ott Basilika  Konventmesse (Lebende und Verst. der PG) 
09.00  Haw Kirche  Messfeier Karl und Geni Schorer 
09.00  Olz Kirche  Messfeier 
10.30  Ott Basilika  Messfeier Roman Knauer mit Eltern; Josef 

und Walburga Schindele; Andreas Petrich;  
Familien Sayle und Höfle; Walburga und Josef 
Öttl, Helga und Dieter Hermann 

10.30  Böh Kirche  Messfeier Josef und Veronika Miller mit  
Angehörigen; Clemens Albrecht mit Eltern 

19.00  Böh Kirche  Benefizkonzert für den Gemeinsch.Platz mit   
Chor96 (Ottobeuren) & 133 Hertz (München) 

26.02.  Montag   
08.00  Ott Basilika  Messfeier 
19.30  Ott Pfarrheim Türöffner-Kurs "Die Bibel lesen" (siehe S.4) 

27.02.  Dienstag  Hl. Gregor von Narek, Abt 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Maria Anna und Fritz Kugelmann 
15.00  Ott Krypta  Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr 
19.30  Ott HdGastes  Ökumenisches Bibelgespräch 

28.02.  Mittwoch   
08.00  Ott Basilika  Messfeier 
19.00  Ott EvKirche  Ottopray, ökumen. Gebet für Ottobeuren 
19.15  Olz Kirche  Messfeier Hans und Antonie Hartmann 

29.02.  Donnerstag  Priesterdonnerstag 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Anneluise und Josef Mang 
18.40  Haw Kirche  Aussetzung, Rosenkranz, Beichte  
19.15  Haw Kirche  Abendmesse Viktoria Auerbacher; Erwin 

Guth mit Angehörigen Guth und Czermak 
 
 

In eigener Sache / Messintentionen: 
Bitte geben Sie Ihre Messbestellungen rechtzeitig an der 
Pforte, in den Sakristeien oder im Pfarrbüro Ottobeuren ab.  
Spätestens bis zum 5. des Vormonates zum gewünschten  
Termin, gerne auch früher.  



VERSTORBENE im Dezember 2023 
 

Margarethe Maier – Sebastian Weber 
Franz Degenhard - Margarita Bingger  
Ria Völkl - Xaver Urban - Georg Wagner  
Erwin Bissinger - Rudolf Sametschek  
Lothar Pawlitschko - Andreas Fuchshuber  
Anton Nießer - Anna Seeberger 
 

Der Herr schenke ihnen das ewige Leben!  
 
 
 
 
 

ALPHA –  Leben Glaube Sinn 
Entdecke  Alpha - E in  Ort  um Fr agen zu  ste l len  
Wann? Start: 2. Februar 2024, immer freitags, 18:30 Uhr 
Wo? Pfarrheim St. Michael, Rupertstraße 10, Ottobeuren 
Kontakt? alpha-ottobeuren@web.de oder Tel. 0162 1345430 
Kosten? Die Teilnahme an Alpha ist kostenlos. 
Um Anmeldun g wird herzl ich  gebeten!  
 

 
 
 
Herzliche Einladung an alle Kinder, Jugendlichen und Familien 
zur Aschermittwochsandacht mit Auflegung des Aschekreuzes 
am 14.02.2024 um 16:30 Uhr in der Basilika Ottobeuren.  
Alle Messdiener der gesamten PG sind danach noch zu einem 
Spieleprogramm ins Pfarrheim St. Michael eingeladen. Weitere  
Informationen dazu bei Benjamin Nägele unter 0151 6251 3228  
oder per Mail unter benjamin.naegele@googlemail.com 
 
 
 
Probe-Zeiten der Ottobeurer Chöre und Ensembles  
ab 2024 (außerhalb der Schulferien): 
Montags  19.00 Uhr Orchester 
     20.15 Uhr Basilikachor 
Donnerstags  17.00 Uhr Basilikaspatzen (Vorschulalter) 
   18.00 Uhr Kinderchor „Minnies“ (ab 2.Kl.) 
   19.45 Uhr VivaVox 
Interessierte sind jederzeit  herzl ich wil lkommen.  

 

Rosenkranzgebet ( in der Gruppe):  
 

Basilika Ottobeuren: Jeden Mittwoch um 16.00 Uhr 
 

Krypta Ottobeuren: Jeden Mittwoch um 18.30 Uhr 
(Deutschland betet für Einheit und Frieden) und 
jeden Freitag um 18.00 Uhr 
 

Pfarrkirche Hawangen: Vor jeder Abendmesse und 
täglich um 16.00 Uhr 
 

Pfarrkirche Böhen: Vor jedem Gottesdienst und 
jeden Freitag um 16.00 Uhr 
 

Pfarrkirche Ollarzried: Vor jedem Gottesdienst 
 
Bitte beachten Sie, dass die Fastenandachten in Ottobeuren ab 
jetzt in der Friedhofskapelle (St. Sebastian) stattfinden und  
auch feierlich gestaltet werden. Februartermine: 16. + 23.02.24 
 
Statistik und Kollekten 2023 für die Pfarrei Ottobeuren: 
 

74 Kleinkinder wurden getauft. 
44 Kinder empfingen die erste heilige Kommunion und  
51 Heranwachsende das Sakrament der Firmung. 
12 Paare spendeten sich das Sakrament der Ehe. 
79 Mitmenschen wurden im Kalenderjahr 2023 beerdigt. 
83 Pfarrangehörige haben ihren Austritt erklärt. 
 

Sternsingeropfer (2023): 16.695,46 € 
Afrika-Mission: 1.136,67 € 
Misereor: 1.013,54 € 
Caritas Frühjahr: 5.065,10 € 
Caritas Herbst: 5.825,64 € 
Renovabis: 1.410,66 € 
Weltmission: 835,20 € 
Diaspora: 1.138,33 € 
Kirchl. Jugendarbeit in der Diözese: 407,16 € 
Sonderkollekte Erdbebenhilfe Türkei-Syrien: 950,55 € 
Kirchgeld: 19.790,56, € 
Adveniat inklusive Kinderopfer:    6.214,45 € 
(Stand: 11.01.2024) 
Für Ihre große Spendenbereitschaft sagen wir Ihnen ein herzliches  
Ver ge lt ’s  Gott  !  

Verantwort l ich :  Katholische Pfarrkirchenstiftung St. Alexander und Theodor, Sebastian-Kneipp-Str. 1, 87724 Ottobeuren 
Pfarrb üro:                  Telefon 08332/798-100, Fax 798-110; Mail: pg.ottobeuren@bistum-augsburg.de; Homepage: www.pg-ottobeuren.de  
                                          Öffnun gsze it en : Montag, Dienstag, Freitag, jeweils 9.00 – 11.30 Uhr, Sprechstunde Pfarrer nach Vereinbarung 
Kloster pf orte /         Telefon 08332/798-0, Fax 798-125; Mail: pforte@abtei-ottobeuren.de  
Benediktinerabtei:        Öffn un gsze it en : Montag bis Samstag: 7.30 – 12.00 Uhr, 13.30 – 18.00 Uhr, Sonntag: 9.00 – 12.00 Uhr, 13.30 – 17.00 Uhr 
Seelsor ger ,  pastor a le  Mitarbe iter ,  K irchenm usiker  (Mailadressen sind identisch mit den Namen) 
winfried.schwab@bistum-augsburg.de (Leitender Pfarrer)       johannes@abtei-ottobeuren.de (Abt)  
beda.lange@bistum-augsburg.de (Pfarrer)                                   rupert.prusinovsky@bistum-augsburg.de (Priester zur Mitarbeit) 
brigitte.kleele@bistum-augsburg.de (Gemeindereferentin)      silvia.diebolder@bistum-augsburg.de (pastorale Mitarbeiterin) 
christoph.hauser@bistum-augsburg.de (Kirchenmusiker)  Kl in iksee ls orger in : monika.graf-zanker@bistum-augsburg.de 
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Dienstag, 27. Februar, 9:30 Uhr - 11:30 Uhr
Kunst am Vormittag für Erwachsene – Einfache graphische 
Illustrationen. Das kreative Angebot für Erwachsene findet einmal 
im Monat statt, es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Kosten 
pro Einheit: 10 € + Materialkosten.

Anmeldung für alle Kurse und nähere Informationen unter Tel. 
08332 796989-0 oder museum@ottobeuren.de.

Theater im Kindergarten Arche Noah 

Das schwäbische Huhn Kornelia und der Wiedehopf Sami haben 
den Kindergarten Arche Noah besucht. Diese beiden unterschied-
lichen Vögel haben sich so nach und nach angenähert, Freund-
schaft geschlossen und sogar gemeinsam den Fuchs Egon ver-
trieben. Eine wunderbare Geschichte darüber, dass das Fremdsein 
auch eine Bereicherung sein kann. Das Kindergartenteam sagt 
dem Elternbeirat ein herzliches Dankeschön, der den Kindern die-
se Theatervorstellung durch Kuchen- und Plätzchen-Spenden-Ak-
tionen ermöglicht hat.   

Faschingskonzert in der Erlöserkirche 

Mit einem echten Knüller startet die diesjährige Konzertsaison am 
Samstag, 3. Februar um 16 Uhr mit dem beliebten Faschings-
orgelkonzert, bei dem die Orgel mit der E-Gitarre anbandelt. Der 
Nachfolger von Kirchenmusiker Josef Miltschitzky an der Basilika, 
Christoph Hauser, spielt zusammen mit dem in allen Stilen be-
heimateten Reinhard Reissner (Ottobeuren) fröhliche Werke von 
А. Holzman (Blaze-away!), A. Vivaldi (Concerto in D RV 93), F. 
von Suppé (Ouverture zu Die leichte Kavallerie), C. Saint-Saëns 
(aus: Carnaval des Animaux: L’Élephant, Aquarium, le cygne), J. 
Zawinul (Birdland), S. Myers (Cavatina), H. Zimmer (Pirates of the 
Carribean), L. Bonfa (Manha de Carnaval) und R. Wiedoeft (Valse 
vanité). Nach dem Konzert findet um ca. 17:20 Uhr die Jahres-
hauptversammlung von Pro Arte statt.

Concerto bambini 

Am Sonntag, 4. Februar findet um 16 Uhr im Haus des Gastes 
(Kursaal) das „Concerto bambini“ für die Zielgruppe der Vorschul- 
und Grundschulkinder und Anfänger als Faschingskonzert mit Ver-
kleidung statt. Auf dem Programm stehen heitere Werke und inter-
nationale Folklore. Der Eintritt beträgt 4 € (ermäßigt 2 €) und ist 
zur Anschaffung neuer Instrumente bestimmt.

Am Freitag, 16. Februar ver-
anstaltet die Trinkbar (Memminger 
Str. 2) ab 19:30 Uhr einen Abend 
mit dem „Golder Akustik Duo“. 
Josef „Chuck“ Golder und sein 

Sohn Matthias spielen eine Mischung aus Eigenkompositionen 
und Klassikern aus den Bereichen Blues, Country und Folk. Der 
Eintritt ist frei.

Mitgliederversammlung der Freien Wählervereinigung 
Ottobeuren e. V.

Die Freie Wählervereinigung Ottobeuren e. V. lädt herzlich zur Mit-
gliederversammlung am Mittwoch, 4. März um 20 Uhr im Gasthof 
Mohren ein. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: Genehmi-
gung der Tagesordnung, Rückblick, Kassenbericht, Entlastung der 
Vorstandschaft, Änderung der Satzung, Bericht aus dem Gemein-
derat, Wünsche, Anregungen, Verschiedenes. 
Anträge zur Tagesordnung bitte bis zum 26. Februar an den 
Vorsitzenden Gernot Rodehack.
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Firma Kirchensteiner dankt 

Josef (re.) und Armin Kirchensteiner zeichneten Elektromeister 
Thomas Schalk (2. v. li.) für 40 Jahre und Obermonteur Zeljko 
Burgstaller (2. v. re.) für 25 Jahre Betriebszugehörigkeit mit Gold- 
und Silbermedaille aus und dankten den Jubilaren für ihre Treue.

Krippensingen

Jährlich ist das „Krippensingen“ des „Cantus Firmus Chors“ ein 
Höhepunkt seit mehr als vier Jahrzehnten. Die in der Basilika auf-
gebaute meterlange Weihnachtskrippe stand an Heilig Dreikönig 
im Mittelpunkt von Musik und Gesang. Aktuell wird der Chor von 
Interimschorleiter Mathias Hänsler geführt. Nach einem kurzen 
Abstecher in die Adventszeit ließ der Chor die Weihnachtszeit 
noch einmal aufleuchten. Berührend erzählten die feinen Chor-
stimmen, wie „Jesus im Stall geboren ist“. Orchestral begleiteten 
den Chor Flöte (Andreas Kellerer), E-Orgel (Benjamin Schmid), 
Viola (Martin Boxler) und Markus Albrecht am Kontrabass. Durch 
sein prägnantes Dirigat ließ Hänsler im Kirchenraum die Musik 
nachhallen. Im großen Klangraum waren die kraftvollen Stimmen 
bis zum Portal ein Genuss. 
Kinder und Erwachsene konnten gleichzeitig die beleuchteten 
Figuren in der Krippenwelt bewundern. Frater Clemens Strobel 
schuf viele verschiedene Ebenen in akribischen Darstellungen. 
Ganze Geschichten werden in der „Wandelkrippe“ erzählt. Zu-
gleich wurden die Spenden an soziale Einrichtungen der Region 
vergeben. Die Spenden bekommt heuer der Soziale Laden „Auf 
einander zua gau“ von Ottobeuren. Auch Krippenfiguren sind mit 
Chorspenden renoviert worden. 1989 ist der Chor vom damaligen 
Musiklehrer Pater Maurus Mayer gegründet worden.  

Unter Leitung von Mathias Hänsler sang der Cantus Firmus 
Chor in der Basilika an der Krippe.

Faschingsparty bei den Ministranten

Einen ganzen Nachmittag verbrachten über 60 Ministranten aus 
Ottobeuren im Pfarrheim. Nach einer kurzen Andacht wurde Fa-
sching gefeiert. Mit Partyliedern, Laola-Welle, Stimmungskanone 
mit viel Trampeln, Klatschen und Schreien und tollen Spielen wie 
Mohrenkopfwettessen, Staffellauf mit Quizfragen, einem Hocke- 
Actionspiel, Luftballon- und Rate- und Geschicklichkeitsspielen, 
einer Minidisco und Polonaise durch das ganze Pfarrheim kam 
eine ausgelassene Faschingsstimmung auf. Auch Krapfen und Sü-
ßigkeiten durften nicht fehlen.

Das Foto zeigt einen Teil der an der Faschingsfeier teilnehmen-
den Ministranten mit ihrem Oberministranten Benjamin Nägele.

in der Rapunzel Welt im Februar
EVENT-HIGHLIGHTS

Weitere Infos, 
Events & Tickets

Rapunzel Welt
Rapunzelstraße 2 | 87764 Legau
www.rapunzelwelt.de

Kein Event mehr verpassen:
 Folge uns auf Instagram: @rapunzel_welt
 Abonniere unseren Newsletter auf: 

 www.rapunzelwelt.de/newsletter

----------------------------------------------------------------
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Kochen & Genießen
Do, 22. Februar: Fermentationsgrundkurs 
 mit Livi | 10:00 & 17:00 Uhr 
 je 180 min | 49 €

Rapunzel Kino
Mi, 14. Februar: Das Kombinat – kann 
 Wirtschaft auch solidarisch?   
 19:30 Uhr | 60 min | 7 € 

Kinderprogramm
Do, 15. Februar, Kinderferienprogramm –   
Fr, 16. Februar:  mit Kasperletheater, 
 Bastelaktion, Hula Hoop uvm.   
 10:00 - 17:00 Uhr 
 Freier Eintritt – Bezahlaktionen  
 online buchbar

Sa, 24. Februar: Kinder-Mut-Mach-Workshop: 
 Improvisationstheater mit 
 Norman von den WendeJacken 
 10:00 - 16:45 Uhr | 35 €
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Warum demonstrieren die Bauern? 

Der Auslöser für die Demo der Landwirte war die Abschaffung 
der Steuerfreiheit der landwirtschaftlichen Fahrzeuge sowie die 
Abschaffung der Steuererstattung des Agrardiesels. Diese wurden 
zum Teil aber wieder zurückgenommen. Trotzdem ist die Wut der 
Landwirte groß. Viele Entscheidungen der Politik der letzten Jah-
re hatten einen negativen Effekt auf die Landwirte. So werden 
immer neue Auflagen gefordert, ohne dass diese in irgendeiner 
Form finanziell honoriert werden. Der Mehraufwand bei der Gül-
leausbringung wird nicht eingepreist – im Gegenteil, die Investi-
tionsförderung wurde von der aktuellen Regierung ersatzlos ge-
strichen. Ebenso wurden Zuschüsse an die Sozialversicherungen 
gestrichen. Der Pauschalierungssatz der Mehrwertsteuer wurde in 
dieser Legislaturperiode von 10,7 % auf jetzt 8,4 % abgesenkt. 
Zudem wurde die Gewinnglättung über drei Wirtschaftsjahre ab-
geschafft. Außerdem erhält jeder Landwirt nun zwischen 20 % 
und 30 % weniger Basisprämie. Es werden Anforderung in das 
Tierwohl gefordert, ohne diese finanziell zu vergüten. Zu diesen 
Mindereinnahmen kommen immer mehr bürokratische Mehrar-
beit und Aufgaben hinzu. Die Tierarzneimitteldatenbank erfordert 
einen Mehraufwand, ebenso die Erweiterung zur Erstellung einer 
Stoffstrombilanz. Dazu kommen zahlreiche Dokumentationen in 
den Bereichen Tierarznei, Gülleausbringung, Pflanzenschutz und 
vieles mehr. Alle dies Maßnahmen treffen sowohl Biolandwirte als 
auch konventionell wirtschaftende Betriebe. Den Landwirten geht 
es hier nicht um eine 35-Stunden-Woche oder mehr Urlaub oder 
um eine besser Work-Life-Balance, sondern darum, dass sie von 
der Arbeit, welche oft 60 Stunden und mehr in der Woche aus-
macht, überhaupt leben können. An den Demonstrationen haben 

sich auch eine Vielzahl von Handwerkern, wie Metzger, Schreiner, 
Bauunternehmer, ebenso das Gastronomiegewerbe und die Trans-
portunternehmen angeschlossen. Auch diese fühlen sich durch die 
Erhöhungen der MwSt., der CO2 Abgabe und der LKW-Maut von 
der Regierung im Stich gelassen. Die oben genannten Maßnahmen 
werden mittelfristig zu einer Preissteigerung bei Lebensmitteln und 
anderen Produkten führen müssen, da alle von der Produktion bis 
zum Handel beteiligten Betriebe ihren Mehraufwand an das End-
produkt weitergeben müssen. Die aktuellen Entscheidungen der 
Regierung waren nur der Auslöser für diese Demonstrationen. 
Vorangegangen sind eine Vielzahl von Entscheidungen, die die 
Landwirtschaft immer mehr belasten, ohne dass diese finanziell 
entlohnt wurden. Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis und 
um Unterstützung. Die Herkunft spielt keine Rolle, außer bei Le-
bensmitteln.

Eure Landwirte aus Ottobeuren und Umgebung
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Benefiz-Chorkonzert in Böhen

Der „Chor96“ und das junge Münchner Männerensemble laden 
herzlich am Sonntag, 25. Februar um 19 Uhr zum Konzert in 
die Kirche St. Georg in Böhen ein. Die beiden Ensembles singen 
für einen guten Zweck. Die Zuhörer dürfen sich auf eine große 
musikalische Bandbreite freuen, die Ottobeurer singen Werke von 
der Renaissance bis zur Romantik, während die Münchner Sänger 
ihren Schwerpunkt auf die Moderne gelegt haben. Beide Chöre 
singen am Anfang und Ende des Konzerts gemeinsam, was für wei-
tere klangliche Höhepunkte sorgt. Der Eintritt ist frei, um Spenden 
zugunsten des zweiten Bauabschnitts am „Gemeinschaftsplatz in 
Böhen“ wird gebeten. Nähere Info unter www.chor96.de. 

Neuer Gemeinschaftsplatz am Sportplatz in Böhen 

Dank unglaublicher Spendenbereitschaft, auch aus Ottobeuren, 
und großem ehrenamtlichen Einsatz konnte in Böhen der erste 
Bauabschnitt des neuen Gemeinschaftsplatzes realisiert werden 
und ist nun zum Spielen freigegeben. Knapp 1,5 Jahre lang hat 
das ehrenamtliche Projektteam Ideen gesponnen, getestet und 
geplant, Spenden gesammelt und schließlich im November 2023 
selbst die Schaufel in die Hand genommen. Nun stehen den Gro-
ßen und Kleinen ein Feuerwehr-Kletterturm mit Freifallrutsche, 
ein Sand-Matschbereich mit Rutsche und Sitzgelegenheiten sowie 
Bouldersteine zur Verfügung. 
Im Frühjahr folgen die Landschaftsbauarbeiten, Humus auf die 
Hügel aufbringen, Rasen einsäen und Bäume pflanzen. Da für 
die Jüngsten von Anfang an genug Schatten vorhanden sein soll, 
müssen die gepflanzten Bäume schon etwas größer sein und eine 

ausgeprägtere Krone haben. Bei dieser Pflanzgröße ist mit 400 € 
pro Baum zu rechnen und auch hier sind die Organisatoren wie-
der auf (Baum-)Spenden angewiesen. Vielleicht möchte jemand 
Baumpate werden oder gemeinsam als Verein oder mit Freunden/
Familie einen „Gemeinschaftsplatz-Baum“ spenden? Interessierte 
melden sich gerne bei Dipl.-Ing. Ulrike Wenzl und Dipl.-Ing. Birgit 
Entesperger, Wiesenstr.3, in Böhen, E-Mail: gemeinschaftsplatz@
web.de.
Sobald wie möglich soll mit dem zweiten Bauabschnitt begonnen 
werden. Dabei soll eine Ninja-Workout-Anlage entstehen, die als 
Freiluft-Fitnessstudio allen aus Nah und Fern zur Verfügung steht, 
sowie ein Streetball-Korb, ein Bodentrampolin und ein Chillout-
Bereich mit Sitzgelegenheiten.
Der aktuelle Baufortschnitt kann immer auf der Homepage www.
tinyurl.com/gemeinschaftsplatz eingesehen oder auch vor Ort be-
sichtigt werden. Das Projektteam bedankt sich herzlich bei allen, 
die es unterstützt haben und es noch tun.

www.christ-karriere.de
AUSBILDUNG. KARRIERE. ZUKUNFT.

KAUFMÄNNISCHE BERUFE

• Industriekaufleute (m|w|d) 

• Fachkraft für Lagerlogistik (m|w|d)

IT BERUFE

• Fachinformatiker:in  

   für Anwendungsentwicklung (m|w|d)  

• Fachinformatiker:in 

   für Systemintegration (m|w|d)

TECHNISCHE BERUFE

• Technische:r Produktdesigner:in (m|w|d)

• Elektroniker:in (m|w|d) für Geräte & Systeme

• Industrieelektriker:in (m|w|d) 

   für Geräte & Systeme

• Maschinen- & Anlagenführer:in (m|w|d)

• Mechatroniker:in (m|w|d)

• Zerspanungsmechaniker:in (m|w|d)

Ausbildungsberufe.indd   5Ausbildungsberufe.indd   5 14.12.23   08:5914.12.23   08:59
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Generalversammlung des Frauenclubs Ollarzried 

Im Januar konnte die erste Vorsitzende Ulrike Baur 53 Frauen zur 
Generalversammlung begrüßen. Nach den Berichten von Schrift-
führerin und Kassiererin und dem Totengedenken griff die Vor-
sitzende ein paar Ereignisse aus dem Frauenclub-Jahr auf, dankte 
allen sehr herzlich, die über das Jahr an verschiedenen Stellen ge-
holfen hatten und ehrte Annelies Brandtner und Erika Rothenai-
cher für starke 12-malige Anwesenheit sowie Gabi Boxler, Inge Stie-
geler, Annerose Karg und Melli Hartmann, die keinen der neun 
Kegelabende versäumt hatten. Außerdem freute sie sich über drei 
Neuzugänge im Jahr 2023: Christina Zech, Sandra Rothärmel und 
Rebecca Fries. Die Ehrungen der Frauenclubjubilare entfiel, da sie 
die anstehende 50-Jahr-Feier als Rahmen dafür nutzen möchte.
Anschließend folgten die Neuwahlen der Vorstandschaft. Die ers-
te Vorsitzende, Ulrike Baur, Schriftführerin Nicole Keßler und Er-
satzschriftührerin Silvia Eggensberger wurden einstimmig wieder-
gewählt. Angelika Keßler wurde als zweite Vorsitzende und Katja 
Bischof als Kassiererin gewählt, nachdem sich die bisherigen, Jutta 
Weimer und Gabi Keppeler, nicht mehr hatten aufstellen lassen. 
In ihrem Ausblick auf die Planungen für 2024 erwähnte Baur das 
Faschingsfrühstück „Pretty in Pink – alles rosa“ am Samstag, 10. 
Februar, den monatlichen Kegeltermin im Hotel Hirsch und die 
Termine für Weinfest und Vereinsausflug. Im Tagesordnungspunkt 
„Wünsche und Anträge“ trugen die Vereinsmitglieder abschließend 
verschiedene interessante Vorschläge und Ideen für Veranstaltun-
gen vor.

Die neu gewählte Vorstandschaft (v. l.): Ulrike Baur (1. Vor-
sitzende), Katja Bischof (Kassiererin), Silvia Eggensberger (Er-
satzschriftführerin), Angelika Keßler (2. Vorsitzende). Nicht auf 
dem Bild: Nicole Keßler (Schriftführerin)

Heimat.Erlebnistag 2024 

Nach dem erfolgreichen ersten bayernweiten Heimat.Erlebnistag 
2023 mit fast 400 Angeboten veranstaltet das Bayerische Staats-
ministerium der Finanzen und für Heimat dieses Jahr denHeimat.
Erlebnistag am Sonntag, 5. Mai. Den Bürgerinnen und Bürgern 
Bayerns soll wieder ein buntes Veranstaltungsangebot präsentiert 
werden, um die unmittelbare Heimat besser kennenzulernen. Ver-
eine, Institutionen etc. sind aufgerufen, mitzumachen. Veranstal-
tungen zum Heimat.Erlebnistag am Sonntag, 5. Mai 2024 können 
auf der Veranstaltungsplattform www.heimat.bayern/heimaterleb-
nistag angemeldet werden, wo alle Informationen zu allen Ange-
boten gebündelt werden.  

Staatliche Wirtschaftsschule öffnet Türen

Zu einem „Tag der offenen Tür“ lädt die Wirtschaftsschule Mem-
mingen (Bodenseestr. 41) am Samstag, 24. Februar von 10 bis 13 
Uhr herzlich alle Eltern und Jugendliche, die einen Einblick in Un-
terricht und Schulleben dieser Schulart bekommen möchten und 
Informationen zum Schuleintritt suchen. Weitere Informationsver-
anstaltungen finden am Mittwoch, 7. Februar (Eintritt in 6. + 
7. Klasse) und Mittwoch, 6. März (10. Klasse) statt. Informatio-
nen gibt es telefonisch unter 08331 9649-0 oder online: https://
www.wirtschaftsschule-mm.de/anmeldung/anmeldeverfahren

Stephansrieder Str. 1
87724 Ottobeuren
Tel. 08332/93033

www.bolz-elektrotechnik.de

Anzeige 6,7 x 15,5 cm

108,00 EUR 

zzgl. 25,00 EUR Farbzuschlag



Reinigungsleistung 
auf höchstem 
Niveau.
Der Miele Complete C3 Active  
kombiniert eine starke Reinigungsleistung mit 
ausgezeichneter Hygiene.

Elektronische Saugkraftregulierung durch +/- Fuß-
tasten . Ergonomischer Handgriff . Umschaltbare 
Universal-Bodendüse SBD 365-3 AllTeQ . 
Comfort-Teleskoprohr.



Ausgabe 2/2024 Seite 20

VERANSTALTUNGEN IN OTTOBEUREN IM FEBRUAR 2024

DONNERSTAG, 01.02.2024 

08:00 bis 13:00 Uhr Marktplatz
Allgäuer Käsespezialitäten

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Spielenachmittag

14:00 Uhr Ollarzried (Hoigata): Volksliedersingen
Liedtexte sind vorhanden.  

16:00 bis 18:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Digitalsprechstunde mit Norbert Fleischmann
und 19:00 - 21:00 Uhr mit Peter Beutel. 
Kompetente Fachleute kümmern sich um Fragen und Probleme 
mit dem Smartphone, Rechner, Laptop, Tablet etc. Anmeldung 
nicht erforderlich! 

FREITAG, 02.02.2024 

14:30 bis 17:30 Uhr Marktplatz: Wochenmarkt
Regional, nachhaltig, gesellig. 

19:30 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst  - Diether Kunerth
Kammermusikabend
„Quatuor pour la fin du temps“ („Quartett für das Ende der Zeit“) 
von Olivier Messiaen – 1992) mit Prof. Winfried Rademacher 
(Lehrstuhlinhaber für das Fach Violine an der Staatlichen Hoch-
schule für Musik Trossingen) und den Studierenden Danielle Ben-
Kennaz (Klarinette), Leyre Barros (Violoncello) und Emre Nurbey-
ler (Klavier). Veranstalter: Musik Hier und Jetzt e.V. Karten zu 20 
€ (ermäßigt 15 €) an der Abendkasse oder Vorbestellung unter 
ticketsmusikhierundjetzt@t-online.de. 

19:30 Uhr Allgäuer Volkssternwarte Ottobeuren
Vortrag und öffentliche Führung mit Himmelsbeobachtung bei 
gutem Wetter. Anmeldung erbeten über das Reservierungsportal 
unter www.avso.de 

SAMSTAG, 03.02.2024 

16:00 Uhr Evang. Erlöserkirche: Orgel und E-Gitarre
mit Christoph Hauser (Ottobeuren) und Reinhard Reißner (Otto-
beuren/Dietenheim). Werke von A.Holzman (Blaze-away!), 
A. Vivaldi (Concerto in D RV 93), F. von Suppé (Ouverture zu 
Die leichte Kavallerie), C. Saint-Saëns (aus Carnaval des Animaux: 
L’Élephant, Aquarium, le cygne), J. Zawinul (Birdland), S. Myers 
(Cavatina), H. Zimmer (Pirates of the Carribean), L. Bonfa (Manha 
de Carnaval), R. Wiedoeft (Valse vanité). Um Spenden wird ge-
beten.
Ca. 17:20 Uhr: Jahreshauptversammlung von Pro Arte Otto-
beuren e.V. 
 
18:00 Uhr Dreifachturnhalle Schulzentrum
Punktspiel der Tischtennis Herren
TSVO I : SV Memmingerberg II in der Bezirksliga West. 

14 Uhr: TSVO II : TSV Trunkelsberg in der Bezirksklasse B 

SONNTAG, 04.02.2024 

14:00 bis 04.01.2024 17:00 Uhr Trachtenheim
Kinderfaschingsball mit Spiel und Spaß.  

16:00 Uhr Haus des Gastes (Kursaal)
Concerto bambini  als lustiges Faschingskonzert der Musikschu-
le mit Verkleidung. Eintritt: 4 € (ermäßigt 2 €) 

MONTAG, 05.02.2024 

19:00 bis 21:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Digitalsprechstunde mit Peter Joachim
Kompetente Fachleute kümmern sich um Fragen und Probleme 
mit dem Smartphone, Rechner, Laptop, Tablet etc. Anmeldung 
nicht erforderlich! 

DIENSTAG, 06.02.2024 
09:15 bis 11:30 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Stricken mit den „Allgäuer Stricklieseln“

09:30 Uhr Kinderhaus Pfiffikus; Elterncafé

15:30 bis 17:00 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst - Diether 
Kunerth: Kinderkunstwerkstatt
Kreativwerkstatt - Lustigen Faschingskopfschmuck basteln für Kin-
der 4 und 5 Jahre. Die Kursgebühr beträgt 5 € pro Kind, für Ge-
schwister 3 €. Anmeldung und nähere Informationen unter 
Tel. 79 69 89 0 oder museum@ottobeuren.de 

19:30 Uhr Haus des Gastes (Kursaal)
Sitzung des Marktgemeinderates
Die Tagesordnungspunkte sind der öffentlichen Bekanntmachung
und der Homepage der Marktgemeinde Ottobeuren zu entneh-
men. 

MITTWOCH, 07.02.2024 

15:45 bis 16:45 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Yoga für Senioren und 17:00 -18:00 Uhr: Yoga für Senioren
Kostenlose Probestunde. Anmeldung erforderlich unter 
Tel. 0176 83093698 oder WhatsApp 

18:30 bis 19:30 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Yin-Yoga / Hatha-Yoga (im wöchentlichen Wechsel)
Kostenlose Probestunde. Anmeldung erforderlich unter
Tel. 0176 83093698 oder WhatsApp 

19:00 Uhr Brauerei Hotel Hirsch (Malztenne)
Schachspieleabend
des Schachklubs Ottobeuren. Gäste sind gerne willkommen! 

DONNERSTAG, 08.02.2024 

08:00 bis 13:00 Uhr Marktplatz: Allgäuer Käsespezialitäten

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Spielenachmittag



Wir suchen Mitarbeiter in Vollzeit, Teilzeit und 
Aushilfen für unseren Adventure-Golf-Park 

in Ottobeuren

Wir 
freuen 

uns auf Sie!

Hawanger Str. 18       87724 Ottobeuren
Tel. 08332 2989976       info@adventuregolf-ottobeuren.de

Ihr Profil:
Sie sind zuverlässig

Sie kommen aus der Umgebung Ottobeurens und 
sind zeitlich flexibel (auch am Wochenende)

Sie sind mindestens 18 Jahre alt und mobil
(Führerschein) 

Bitte schicken Sie ein kurzes Bewerbungsschreiben mit Foto an:

info@adventuregolf-ottobeuren.de

Bei Fragen erreichen Sie uns auch telefonisch immer 
mittwochs bis freitags von 10:00 - 19:00 Uhr unter

+49 8332 2989 976
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14:00 Uhr Ollarzried (Hoigata)
Faschings-Volksliedersingen. Liedtexte sind vorhanden.  

18:00 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst  - Diether Kunerth
Öffentliche Führung durch die Ausstellungen „Objekte der Be-
gierde“ von Stephan Hann und „Stiftungswerke“ von Diether Ku-
nerth. Anmeldung erforderlich unter Tel. 08332 796989-0 oder 
museum@ottobeuren.de 

FREITAG, 09.02.2024 

14:00 Uhr Ollarzried (Hoigata): Kinderfasching
mit Auftritten der TCO Minis und Kids und Spiel und Spaß 

14:30 bis 17:30 Uhr Marktplatz: Wochenmarkt
Regional, nachhaltig, gesellig.
 
15:00 bis 16:30 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst - Diether 
Kunerth: Kunstwerkstatt für Menschen mit Behinderung
Faschingsbasteln. Keine Vorkenntnisse erforderlich. Kosten pro 
Einheit: 5 €. Anmeldung und nähere Informationen unter Tel. 
08332 796989-0 oder museum@ottobeuren.de 

19:30 Uhr Haus des Gastes (Kursaal): Bauerntheater
„Power Hotel Geier“ oder: Wehe, wenn das Nöck kommt!
Nach einer Idee von Wolfgang Haggenmiller und Albert Hefele.
Gespielt von der „Acters-Connection“ - Regie: Richard Aigner   
Musik: „Lumpasupp“- Technik: Schorsch Haller - Grafische Ge-
staltung: Josef Schropp. Infos bei Beppo Haller, Tel. 08332 1059.
Karten im VVK beim Touristikamt, Tel. 08332 9219 50, Abend-
kasse: 12 € 

19:30 Uhr Allgäuer Volkssternwarte Ottobeuren
Vortrag und öffentliche Führung mit Himmelsbeobachtung bei 
gutem Wetter. Anmeldung erbeten über das Reservierungsportal 
unter www.avso.de 

SAMSTAG, 10.02.2024 

9:00 Uhr Ollarzried ("Hoigata"): Faschingsfrühstück "Pretty in 
Pink"

10:00 bis 12:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Digitalsprechstunde mit Diana Hartmann
Kompetente Fachleute kümmern sich um Fragen und Probleme 
mit dem Smartphone, Rechner, Laptop, Tablet etc. Anmeldung 
nicht erforderlich! 

19:30 Uhr Haus des Gastes (Kursaal): Bauerntheater
„Power Hotel Geier“ oder: Wehe, wenn das Nöck kommt!
Nach einer Idee von Wolfgang Haggenmiller und Albert Hefele.
Gespielt von der „Acters-Connection“ - Regie: Richard Aigner   
Musik: „Lumpasupp“- Technik: Schorsch Haller - Grafische Ge-
staltung: Josef Schropp. Infos bei Beppo Haller, Tel. 08332 1059.
Karten im VVK beim Touristikamt, Tel. 08332 9219 50, Abend-
kasse: 12 € 

SONNTAG, 11.02.2024 
 
19:30 Uhr Haus des Gastes (Kursaal): Bauerntheater
„Power Hotel Geier“ oder: Wehe, wenn das Nöck kommt!
Nach einer Idee von Wolfgang Haggenmiller und Albert Hefele.
Gespielt von der „Acters-Connection“ - Regie: Richard Aigner   
Musik: „Lumpasupp“- Technik: Schorsch Haller - Grafische Ge-
staltung: Josef Schropp. Infos bei Beppo Haller, Tel. 08332 1059.
Karten im VVK beim Touristikamt, Tel. 08332 9219 50, Abend-
kasse: 12 € 

DIENSTAG, 13.02.2024 

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Volksliedersingen

MITTWOCH, 14.02.2024 

15:45 bis 16:45 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Yoga für Senioren und 17:00 -18:00 Uhr: Yoga für Senioren
Kostenlose Probestunde. Anmeldung erforderlich unter 
Tel. 0176 83093698 oder WhatsApp 

18:00 Uhr Allgäuer Volkssternwarte Ottobeuren
Sonderführung „Romantisches Universum“ zum Valentinstag 
für Paare. Nur mit Voranmeldung über das Reservierungsportal 
www.avso.de 

18:30 bis 19:30 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Yin-Yoga / Hatha-Yoga (im wöchentlichen Wechsel)
Kostenlose Probestunde. Anmeldung erforderlich unter 
Tel. 0176 83093698 oder WhatsApp 

DONNERSTAG, 15.02.2024 

08:00 bis 13:00 Uhr Marktplatz: Allgäuer Käsespezialitäten

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Spielenachmittag

16:00 bis 18:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Digitalsprechstunde mit Norbert Fleischmann
und 19:00 - 21:00 Uhr mit Peter Beutel
Kompetente Fachleute kümmern sich um Fragen und Probleme 
mit dem Smartphone, Rechner, Laptop, Tablet etc. Anmeldung 
nicht erforderlich! 

FREITAG, 16.02.2024 

14:30 bis 17:30 Uhr Marktplatz: Wochenmarkt
Regional, nachhaltig, gesellig. 
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19:30 Uhr Allgäuer Volkssternwarte Ottobeuren
Vortrag und öffentliche Führung mit Himmelsbeobachtung bei 
gutem Wetter. Anmeldung erbeten über das Reservierungsportal 
unter www.avso.de 

19:30 Uhr Trinkbar: Musikalischer Abend mit dem Golder 
Akustik Duo (Josef „Chuck“ und Matthias Golder)
Eigenkompositionen und Klassiker aus den Bereichen Blues, 
Country und Folk. Eintritt frei. 

SAMSTAG, 17.02.2024 

17:45 Uhr Dreifachturnhalle Schulzentrum 
Punktspiel der Handball Damen in der Bezirksoberliga
TSV Ottobeuren - SV Pullach 

19:30 Uhr Ollarzried (Schoren): Funkenfeuer

20:00 Uhr Dreifachturnhalle Schulzentrum 
Punktspiel der Handball Herren in der Landesliga
TSV Ottobeuren - TSV Ismaning 

SONNTAG, 18.02.2024 

14:00 Uhr Trachtenheim: Kaffeekränzchen des Trachten- und 
Heimatvereins „Günztaler“ Ottobeuren e. V. mit selbstgemachten 
Kuchen und anderen Speisen.

MONTAG, 19.02.2024 

13:00 bis 15:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Gesprächskreis „Pflegende Angehörige“ mit Jutta Neugebauer, 
Fachstelle für pflegende Angehörige. Für das leibliche Wohl wird 
bestens gesorgt.  

19:00 bis 21:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Digitalsprechstunde mit Peter Joachim
Kompetente Fachleute kümmern sich um Fragen und Probleme 
mit dem Smartphone, Rechner, Laptop, Tablet etc. Anmeldung 
nicht erforderlich! 

19:30 Uhr Brauerei Hotel Hirsch (Saal)
Bürgerversammlung des Marktes Ottobeuren

 

DIENSTAG, 20.02.2024 

09:15 bis 11:30 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Stricken mit den „Allgäuer Stricklieseln“

09:30 Uhr Kinderhaus Pfiffikus: Elterncafé

15:30 bis 17:00 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst - Diether 
Kunerth: Kinderkunstwerkstatt
Tonwerkstatt - Wir gestalten eine Katze und verzieren diese für 

Kinder ab 6 Jahren. Die Kursgebühr beträgt 5 € pro Kind, für Ge-
schwisterkinder 3 €. Anmeldung und nähere Informationen unter 
Tel. 08332 796989-0 oder museum@ottobeuren.de 

19:30 Uhr Haus des Gastes (Kursaal)
Sitzung des Bau-, Verkehrs- und Umweltausschusses
Die Tagesordnungspunkte sind der öffentlichen Bekanntmachung 
und der Homepage der Marktgemeinde Ottobeuren zu entneh-
men. 

MITTWOCH, 21.02.2024 

15:45 bis 16:45 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Yoga für Senioren und 17:00 - 18:00 Uhr: Yoga für Senioren
Kostenlose Probestunde. Anmeldung erforderlich unter 
Tel. 0176 83093698 oder WhatsApp 

18:30 bis 19:30 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Yin-Yoga / Hatha-Yoga (im wöchentlichen Wechsel)
Kostenlose Probestunde. Anmeldung erforderlich unter 
Tel. 0176 83093698 oder WhatsApp 

MITTWOCH, 21.02.2024 

19:00 Uhr Brauerei Hotel Hirsch (Malztenne)
Schachspieleabend 
des Schachklubs Ottobeuren. Gäste sind gerne willkommen! 

DONNERSTAG, 22.02.2024 

08:00 bis 13:00 Uhr Marktplatz: Allgäuer Käsespezialitäten

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Spielenachmittag

FREITAG, 23.02.2024 

13:00 bis 15:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Digitalsprechstunde mit Diana Hartmann
Kompetente Fachleute kümmern sich um Fragen und Probleme 
mit dem Smartphone, Rechner, Laptop, Tablet etc. Anmeldung 
nicht erforderlich! 

14:00 bis 16:00 Uhr Kindergärten: Tag der offenen Tür 
in der Kath. Kindertagesstätte Maria Stern (Maria Stern Str. 
20) und im Johanniter Kinderhaus Hopfennest (Luitpoldstr. 42)

14:30 bis 17:30 Uhr Marktplatz: Wochenmarkt
Regional, nachhaltig, gesellig.
 
19:30 Uhr Allgäuer Volkssternwarte Ottobeuren
Vortrag und öffentliche Führung mit Himmelsbeobachtung bei 
gutem Wetter. Anmeldung erbeten über das Reservierungsportal 
unter www.avso.de 

SAMSTAG, 24.02.2024 

10:00 bis 12:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Digitalsprechstunde mit Nicole Naujock
Kompetente Fachleute kümmern sich um Fragen und Probleme 
mit dem Smartphone, Rechner, Laptop, Tablet etc. Anmeldung 
nicht erforderlich! 

13:30 Uhr Vereinsgarten Obst- und Gartenbauverein
Baumschnittkurs
mit Max Weber (Baumschulmeister, Zeiertshofen)

6 x 5 cm
49,90 EUR 
zzg. 25,00 EUR für Farbe

7 x 8 cm
89,00 EUR 
zzgl. 25 EUR für Farbe
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Der Tod ist nicht das Ende,
nicht die Vergänglichkeit. 
Der Tod ist nur die Wende,

Beginn der Ewigkeit.

Josef Schäpers
Als langjähriger und immer hilfsbereiter 

Stammtischkamerad wird „Schappi“ bei uns allen 
eine große Lücke hinterlassen.

Wir werden Dich immer in guter Erinnerung behalten.
 In tiefster Verbundenheit.

Deine Stammtischkameraden vom JKO

Der Allgäuer Golf- und Landclub 
Ottobeuren sucht ab März 2024

• Mobile, zuverlässige   
 Reinigungskraft m/w/d
  Minijob 2 - 3 Stunden täglich 
 (auch Wochenende im Wechsel)

• Hausmeister/Allrounder
 m/w/d
  auf Mini/ Midi oder Teilzeit   
 
Bei Interesse bitte Bewerbung 
per E-Mail an bewerbung@aglc.de 
oder 08332/92510.

17:45 Uhr Dreifachturnhalle Schulzentrum 
Punktspiel der Handball Damen in der Bezirksoberliga
TSV Ottobeure - BSC Oberhausen 

20:00 Uhr Pfarrheim St. Michael
Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Ottobeuren

20:00 Uhr Dreifachturnhalle Schulzentrum 
Punktspiel der Handball Herren in der Landesliga
TSV Ottobeuren - FC Bayern München 

SONNTAG, 25.02.2024 

19:00 Uhr Böhen (Kirche St. Georg): Benefiz-Chorkonzert
mit dem Chor96 und dem Münchner Männerensemble „133 
Hertz“ zugunsten des zweiten Bauabschnitts des Gemeinschafts-
platzes in Böhen. Werke von der Renaissance bis zur Romantik 
und der Moderne. Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.  

DIENSTAG, 27.02.2024 

09:30 bis 11:30 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst - Diether 
Kunerth
Kunstwerkstatt am Vormittag für Erwachsene
Einfache graphische Illustrationen. 
Keine Vorkenntnisse erforderlich. Kosten pro Einheit: 10 € zuzgl. 
Materialkosten. Anmeldung und nähere Informationen unter 
Tel. 08332 796989-0 oder museum@ottobeuren.de. 

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Volksliedersingen

15:30 bis 17:00 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst - Diether 
Kunerth: Kinderkunstwerkstatt
Tonwerkstatt - Teller in Herzform töpfern und verzieren für Kinder 
ab 4 und 5 Jahren. Die Kursgebühr beträgt 5 € pro Kind, für Ge-
schwister 3 €. Anmeldung und nähere Informationen unter Tel. 
08332 796989-0 oder museum@ottobeuren.de 

20:00 Uhr Ollarzried (Hoigata): Bürgerversammlung
für die Ortsteile 

MITTWOCH, 28.02.2024 

15:45 bis 16:45 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Yoga für Senioren
und 17:00 18:00 Uhr: Yoga für Senioren

Kostenlose Probestunde. Anmeldung erforderlich unter 
Tel. 0176 83093698 oder WhatsApp 

18:30 bis 19:30 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Yin-Yoga / Hatha-Yoga (im wöchentlichen Wechsel)
Kostenlose Probestunde. Anmeldung erforderlich unter 
Tel. 0176 83093698 oder WhatsApp 

DONNERSTAG, 29.02.2024 

08:00 bis 13:00 Uhr Marktplatz
Allgäuer Käsespezialitäten

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Spielenachmittag

18:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Vortrag zum Thema „Testament“
von Notar Christian Seger (Ottobeuren)
 

FREITAG, 01.03.2024 

14:00 bis 16:00 Uhr Kindergärten
Tag der offenen Tür
im Evang. Kinderkarten Arche Noah - integrativ (Bgm.-Hasel- 
Str.3), dem Integrativen Waldkindergarten (Abt-Kindelmann- 
Str. 2 b), dem Kath. Kindergarten St. Alexander und der Kath. 
Kinderkrippe St. Theodor (Friedhofweg 7)

14:30 bis 17:30 Uhr Marktplatz
Wochenmarkt
Regional, nachhaltig, gesellig.
  
19:30 Uhr Allgäuer Volkssternwarte Ottobeuren
Vortrag und öffentliche Führung mit Himmelsbeobachtung bei 
gutem Wetter. Anmeldung erbeten über das Reservierungsportal 
unter www.avso.de 

SAMSTAG, 02.03.2024 

14:00 Uhr Trachtenheim
Schnupper- und Erlebnistag beim Trachtenverein

20:00 Uhr Ollarzried (Hoigata)
Allgäuer Abend mit den „Bärlauch Buaba“
Quetsche, Gitarr und a sau bleeds Gschwätz...
Eintritt 9 €, Karten nur an der Abendkasse. Einlass ab 19 Uhr.
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Ärzte
Ärzte für Allgemeinmedizin
Dr. med. Birzle Wolfgang, Badearzt, Chirotherapie Luitpoldstr. 8,
Tel. 92 34 00
Dr. med. Olaf Förster (Ph. D.) Bahnhofstraße 8a, Tel. 71 00
Dr. med. Michael Haberland, Facharzt für Allgemeinmedizin,
Bahnhofstraße 10, Tel. 10 52
Dr. med. Bettina Lipfert, Fachärztin Innere Medizin, Hausärztliche
Versorgung, Ulrichstraße 6, Tel. 3 26

Fachärzte in der Klinik Ottobeuren, Tel. 792-0
Chefarzt Dr. Nuscheler Manfred, Anästhesie und Schmerztherapie
Chefarzt Dr. Christian Hart, Allgemein- und Viszeralchirurg
Chefärztin Dr. Cornelia Monat, Internistin, Kardiologin
Chefarzt Dr. Maximilian Massalme, Orthopädischer Chirurg,
Unfallchirurg
Chefarzt M. Wiedemann, Anästhesist und Psychiater
Chefarzt Dr. Horst Hartje, Anästhesist, Schmerztherapeut

Medizinisches Versorgungszentrum Ottobeuren,
Tel. 792-5530, Memminger Straße 31
Dr. Michael Hailer, Facharzt für Chirurgie, Notfallmedizin
Dr. Bernhard Rieder, Facharzt für Innere Medizin, Gastroenterologie
Chefarzt Dr. Maximilian Massalme, Orthopädischer Chirurg,
Unfallchirurg

Praxis für Orthopädie
dr. Kornél Ferenci, Memminger Straße 31, Tel. 796160
Praxis für Physikalische und Rehabilitative Medizin
Dr. med. Sigl-Erkel Tanja, Memminger Straße 31, Tel. 790092

Psychotherapie
Dipl. Psychologin Simone Leix, Psych. Psychotherapeutin,
Joh.-Gutenberg-Straße 2, Tel. 0152 54229258
Weber-Frommel Sabine, Fachärztin für psychotherapeutische Medizin, 
Marktplatz 2, Tel. 9360740
Dr. Dipl.-Psychologe Wirth Wolfgang, Kinder- und Jugendlichen-Psy-
chotherapeut, Luitpoldstraße 6, Tel. 790097
Markert Alexandra, Psychologische Psychotherapeutin,
Verhaltenstherapie, Christianstraße 7a, Tel. 0176 34363935,
markert@psychotherapie-allgaeu.de

Tierärzte
Dr. med. vet. Beutel M., Rudolf-Diesel-Straße 5, Tel. 3 71
Dr. med. vet. Singer Ludwig, Joh.-Gutenberg-Str. 6, Tel. 446

Zahnärzte
Dr. med. dent. Müller Julia, Amiconistr. 2, Tel. 82 77
Dr. med. dent. Müller Sebastian, Amiconistraße 2, Tel. 8277
Dr. med. dent. Nagel Florian, Marktplatz 11, Tel. 82 20

Pohl Katrin, Kieferorthopädin, Luitpoldstraße 6 a, Tel. 55 55
Pohl Marko, Luitpoldstraße 6a, Tel. 55 55
Schmücker Hans-Werner Ulrichstraße 6, Tel. 83 23

Allgäuer Volkssternwarte e. V.
Bgm-Hasel-Straße 17, Tel. 9366058 und 937266, Fax 936890

Ambulante Krankenpflege
Ambulante Krankenpflege Unterallgäu gGmbH, Mobiltelefon
0171/7370417 Adelgundeweg 3, Tel. 923740, Bürozeiten:
werktags 8-12 Uhr
Ambulanter Pflegedienst des Lebenszentrums Ottobeuren GmbH,
Am Sonnenbühl 3, Tel. Nr. 80-210

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Mindelheim:
Forstrevier Ottobeuren, Luitpoldstraße 42 a,
Tel. 08261 99196300, Sprechzeit: Mittwoch 8.00 - 10.00 Uhr

Apotheken
Beck’sche Apotheke, Marktplatz 11, Tel. 225
Rupertus-Apotheke, Ulrichstraße 4, Tel. 796240

Banken (G) = Geldautomat
Genossenschaftsbank Unterallgäu(G), Marktplatz 2, Tel. 92 03-0
Sparkasse Ottobeuren (G), Ulrichstraße 2, Tel. 92 04-0

Bayerische Staatsforsten, Forstbetrieb Ottobeuren
Abt-Kindelmann-Straße 2, Tel. 92325-0, Mo - Do 8 - 11.30 und
13.30 - 15.30 Uhr, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr.

Bücherei: Gemeindebücherei St. Michael im Pfarrzentrum
(gegenüber Basilika), Tel. 7102, Mi. 16-18:30 Uhr, Do. 9-10 Uhr,
Fr. 15-16 Uhr, So: 10 - 11 Uhr.

Campingplatz, Hawanger Straße 20, Tel. 925 6620

Catering: Sushi&Wok catering Axel Thiel, Alexanderstraße 11,
Tel. 936499 oder 0151 19111519

Fachstelle für pflegende Angehörige und Wohnraumberatung
Mo. - Fr. 9.00 - 12.00 Uhr, Do. 16.00 - 17.30 oder nach Vereinba-
rung, Tel. 9237424

Fahrplanauskunft: Bus, Fa. Brandner, Tel. 08332 / 796990 -
Bahn, 01805 / 996633

Fahrschule
Schneider & Molitor GmbH, Bahnhofstr. 48, Tel. 0160/96324135
Freibad: Markt-Rettenbacher Straße 2, Tel. 5352
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Wieder Kiosk am Schachenbad 

Seit Juli hat nach dem Eigentümerwechsel der Kiosk am 
Schachenbad seinen Betrieb mit Getränken, Eis und kleinen Speisen 
wieder aufgenommen. Die Öffnungszeiten sind Montag bis Freitag 
von 11 bis 18 Uhr, an Wochenenden ab 9.30 Uhr, nicht bei Regen. 
Siehe dazu unser Titelbild.

Festliches Konzert an Mariä Himmelfahrt

Am Montag, 15. August um 15.30 Uhr, Mariä Himmelfahrt, 
gastiert in der Basilika das Trio der Bad Wurzacher Barockkonzerte. 
Josef Fleschhut (Orgel) sowie die Trompeter Hermann Ulmschneider 
und Tobias Zinser werden ein ausgesuchtes Programm für Orgel und 
zwei Trompeten zusammenstellen. Außerdem wird der Organist 
freie Improvisationen an der prächtigen Marienorgel spielen. Josef 
Fleschhut ist der Basilika seit frühester Jugend verbunden. Er ist in 
Markt Rettenbach zuhause und hat es möglichst nie versäumt, die 
Vespern in der Basilika mitzuerleben, und wenn möglich auf der 
Orgelbank sitzend. Musik zu studieren konnte er sich aus finanziellen 
Gründen erst als Spätberufener an der Musikhochschule München 
leisten und das A-Examen in Kirchenmusik ablegen. Fleschhut 
war unter anderem Chordirektor an St. Josef, Memmingen, 
Diözesanmusikdirektor von Rottenburg-Stuttgart und Direktor der 
Kirchenmusikhochschule Rottenburg. Seit seiner Pensionierung lebt 
er auf Teneriffa, ist dort Organist zweier Pfarreien und unterrichtet 
in Tasteninstrumenten.
Trompeter und Diplom-Musiklehrer Hermann Ulmschneider 
besuchte mehrere Meisterkurse. Er unterrichtet an den Musikschulen 
Lindau und Bad Wurzach und ist Trompetensolist sowie ein gefragter

Solist der Hochtrompete mit wiederholten Konzerten zusammen 
mit Josef Fleschhut auf Teneriffa. Tobias Zinser ergänzt das Trio 
wieder, nachdem er im vergangenen Jahr wegen Terminhäufungen 
weitgehend verhindert war. Nach seinen 

Examina zum Diplom-Musiklehrer und Staatlicher Orchesterreife 
war er Gasttrompeter bekanntester Orchester von Moskau bis 
Chicago. Inzwischen ist er stellvertretender Leiter der Musikschule 
Württembergisches Allgäu, Dirigent der Stadtkapelle Wangen, Leiter 
der Kreisjugendmusikkapelle Biberach und häufig Trompeten-
Solist in der Kapelle „Peter Schad und seine Oberschwäbischen 
Dorfmusikanten“.
Info: Eintritt 10,-- Euro für Erwachsene. Schüler und Studenten 
sind frei.

Hermann Ulmschneider (von links), Tobias Zinser und Josef 
Fleschhut

Maler-, Tapezier -und Renovierungsarbeiten
Fassadengestaltung
Lackierarbeiten
Fensterrenovierung
Lasurtechniken
Italienische Spachteltechnik
Malervlies bei rissigen Wänden
Lackspanndecken
Ökologische Farbbeschichtungen
Vermietservice fahrbarer Bautrockner

Besuchen Sie unser DesignCenter  
in Ottobeuren:
Obere Straße 31 
87724 Ottobeuren 
Termine nach Vereinbarung

Büro: 
ArtColorDesign Ronny Wengler 
Ganghofer Straße 9e
87724 Ottobeuren 
Telefon 0 83 32.9 36 60 29 
Fax 0 83 32.9 36 61 39 
Mobil 01 72.7 98 81 74 
E-Mail info@art-color.net 
www.art-color.net
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Maler-, Tapezier -und Renovierungsarbeiten
Fassadengestaltung
Lackierarbeiten
Fensterrenovierung
Lasurtechniken
Italienische Spachteltechnik
Malervlies bei rissigen Wänden
Lackspanndecken
Ökologische Farbbeschichtungen
Vermietservice fahrbarer Bautrockner

MUT ZUR FARBE?
Besuchen Sie unser DesignCenter in Ottobeuren:
Obere Straße 31
87724 Ottobeuren
Termine nach Vereinbarung

Büro: ArtColorDesign Ronny Wengler
Ganghofer Straße 9e
87724 Ottobeuren
Telefon 0 83 32.9 36 60 29
Fax 0 83 32.9 36 61 39
Mobil 01 72.7 98 81 74
E-Mail info@art-color.net
www.art-color.net

WISSENSWERTES VON A - Z IN OTTOBEUREN
Vorwahl 08332
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Fundbüro: Bürgerbüro Rathaus, Tel. 92 19 30, Fax 92 19 91,
Öffnungszeiten: siehe Gemeindeverwaltung

Fußpflege, medizinisch / kosmetisch
Albrecht Gerlinde, Fröhlinser Straße 2, Tel. 6463
Hili D. Laura, Staatl. anerkannte Podologin, Brüchlins 3,
Tel. 9256091, Mobil 0151 1858824
Theresia Lutz, Tel. 7195 oder 0160 / 99441465
Mobile Fußpflege Elena Lago, Tel. 8103
Mobile Fußpflege Gertrud Mathe, Tel. 7124
Mobile Fußpflege Mareille Salb, Tel. 790155, 0160 7596140

Gebrauchthaushaltswarenladen
Bahnhofsstraße 31, Öffnungszeiten: Mo. + Fr. 10 - 17 Uhr

Gesundheit / Vitalität / Coaching
Vital mit Max, Max Herz, Vitalitätstrainer, Dorn-Methode, Breuß-, 
Honig-Massage, Vitalstoffanalysen, Befindlichkeitscheck, OrganoHar-
monisierung und Feng Shui-Beratung, Mozartstraße 6c Tel. 790535
Meyer Heidi, Klangmassage-Praktikerin, Peter-Hess®-Klangmassage, 
Klangbad, Klangmeditation, Handreflexmassage, Tel. 7451, klang.fu-
erdich@web.de
Permanent Impression, Coaching Stefan Schwarzer,
Am Sonnenbühl 11, Tel. 01523 1716204

Gottesdienste
Evangelische Erlöserkirche: So. 9:30 Uhr, Feiertag: 10:00 Uhr
Hauptgottesdienst

Gemeindeverwaltung
Marktplatz 6, Tel. 92 19-0, Fax 92 19 90
Bürgerbüro: Mo. - Fr. 08:00 - 12.30 Uhr
Mo. 13:30 - 17:00 Uhr, Do. 13.30 - 18:00 Uhr

Seniorenbeauftragte: Fotini Grabher, Mi. 9 - 11 Uhr im
MACH MIT (Bahnhofstr. 19), Fr. 9 - 11 Uhr im Haus des Gastes
(Marktplatz 14), Tel. (Di.-Fr. 8-12 Uhr), 9219-40

Golf: Allgäuer Golf- und Landclub, Boschach, Tel. 92510

Jugendhaus: Seb.-Kneipp-Straße Tel. 0176 73531434,
Paulina Simek, pädag. Leitung. E-Mail: jugend-ottobeuren@kjrunter-
allgaeu. de, Mo., Mi., Do. 14 - 19 Uhr, Fr. 15 - 20 Uhr

Kegelbahn im Brauerei-Hotel Hirsch, freie Termine können unter
Tel. 796770 erfragt werden (8,- €/Stunde)
Kinderhaus Pfiffikus des Kinderschutzbundes Ottobeuren e. V. ,
Memminger Straße 36. Anlaufstelle für Krabbel- und Spielgruppen, 
Ferienbetreuung, Vorträge etc. Nähere Infos: dksb-ottobeuren.de, 
info@dksb-ottobeuren.de

Kinderladen: Bahnhofstraße 18, Kolb Margit Tel. 1604 oder
Christel Neureiter, Tel. 7333. Öffnungszeiten: jeden Mittwoch
14 - 17 Uhr (außer Schulferien), Annahme und Verkauf

Kindergärten
Arche Noah, Träger: Evang. Kirchengemeinde, Bgm.-Hasel-Str. 3, 
Tel. 95043
Maria Stern, Träger: Kath. Pfarrgemeinde, Maria-Stern-Str. 20, Tel. 1688
St. Alexander, Träger: Kath. Pfarrgemeinde, Friedhofweg 7, Tel. 8874
Waldkindergarten mit Schutzhütte, Träger: Aktion LebensTräume
e. V., Abt-Kindelmann-Str. 2 b, Tel. vorm. 0152 33807643,
www.waldkindergarten-ottobeuren.de
Johanniter Kinderhaus Hopfennest (Kinderkrippe und Kindergar-
ten),Luitpoldstraße 42, Tel. 9232484
Kinderkrippe St. Theodor, Träger: Kath. Pfarrgemeinde, Friedhofs-
weg 7, Tel. 925442

Klosterladen: Benediktinerabtei, Tel. 79855
Mo. 13:30 - 17:30 Uhr, Di. - Sa. 9:00 - 12:30 und 13:30 -
17:30 Uhr, So. 13:30 - 17:00 Uhr. 1. Februar bis 18. Februar 2024
wegen Inventur geschlossen!

Kneippverein: Allgäustr. 15, Tel. 6039,
E-Mail: kneippverein-ottobeuren@gmx.de, 
www.kneippverein-ottobeuren.de

Kompostieranlage Hawangen: Mi. 16 - 17 Uhr, Sa: 10 - 12 Uhr, 
eventuell witterungsbedingt geschlossen

Kosmetik
Albrecht Gerlinde, Naturkosmetik, Fröhlinser Straße 2, Tel. 6463

Haus der Gesundheit, Naturkosmetik, Pater-Maurus-Feyerabend-
Str. 1, Tel. 936693
Krotil Sabine, Ganzheitliche Schönheitspflege für Sie & Ihn,
Rupertstraße 6, Tel. 0173 8810713
Schwarzer Manuela, Vitalbalance-Kosmetik- und Fußpflege-
Studio, Am Sonnenbühl 11, Tel. 0176 81429105,
www.vitalbalance24.de

Klinik Ottobeuren Memminger Straße 31, Tel. 7 92-0
(Versorgungsstufe II) s. auch Fachärzte in der Kreisklinik

Krankengymnastik s. Praxis für Physiotherapie

Kurseelsorge: Tel. 79 81 00 (Abt Johannes Schaber OSB)
LEW: 24-Stunden-Störungshotline, Tel. 0800 5396380

Logopädie / LRS-Förderung:
Gemballa Kerstin, Lese- und Rechtschreibförderung,
Germanistin, (M. A.) und Legasthenietrainerin, Tel. 937558
Singer Wolfgang, Bahnhofstr. 48-50, Tel. 936329

MACH MIT - Unser Treffpunkt in Ottobeuren
Bahnhofstraße 19, Tel. 9231978, Di + Do 14 - 16 Uhr
Träger: Verein f. bürgerschaftliches Engagement

Museen
Klostermuseum, Seb.-Kneipp-Straße 1, Tel. 7980,
in den Wintermonaten geschlossen bis 23.03.2024
Museum für zeitgenössische Kunst - Diether Kunerth,
Marktplatz 14 a, Tel. 7969890, www.mzk-diku.de,
Di. - Fr. 11:00 - 16:00 Uhr, Sa./So. 12:00 - 17:00 Uhr
Erich-Schickling-Stiftung, Eggisried 29 1/2, Tel. 936424,
www.schickling-stiftung.de

Musikschulen:
Musik- und Singschule des VBW e. V. Postadresse: Marktplatz
14, Leitung: Josef Miltschitzky, Tel. 69 09,
Verwaltung: Stefanie Degenhard, Tel. 9254286, Julia Urlbauer,
Tel. 7903579, musikschule-ottobeuren@web.de
Schwägele Claudia, Musikunterricht, Musiktherapie,
Schillerstraße 55, Tel. 4131681 oder 0152 24154066,
cschwaegele@googlemail.com

Notariat: Seger Christian: Rupertstraße 10, Tel. 10 33

Notruf
Polizei 110 (ohne Vorwahl), Feuerwehr und Rettungsdienst 112
(ohne Vorwahl) Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 116 117

Öffentliche Toiletten:
Marktplatz, Ostseite Haus des Gastes (Eingang zwischen Hotel
Hirsch und Haus des Gastes)

Pfarrämter:
Evangelisches Pfarramt; Ludwigstraße 53, Tel. 3 50
Katholisches Pfarramt; Seb.-Kneipp-Straße 1, Tel. 79 81 00

Podologin: Hili D. Laura, staatl. anerkannte Podologin, Brüchlins
3, Tel. 9256091, Mobil 0151 1858824

Polizei: Landespolizei Memmingen-Land , Tel. (0 83 31) 100-0

Post: Shop-in-Shop Post-Filiale Ottobeuren, Luitpoldstr. 7,
Tel. 79 05 85, Mo. - Fr. 8:00 - 18:00 Uhr, Sa. 8:00 - 13:00 Uhr

Praxis für Physiotherapie (P) / Sportphysiotherapie (S),
Krankengymnastik (K) und Massagen (M) Orthopädie (O)
u. Heilpraktiker
Graulich Diana, Naturheilpraxis, Heilpraktikerin, SMT - Sanfte
Manuelle Therapie nach Dr. Graulich, Uhlandstraße 4, Tel. 936446
Haas Claudia und Helmut, Ayurvedische Heilbehandlung,
Meditation und Yoga, Heinrich-Heine-Straße 29, Tel. 5197
Kirmaier Regina (P, S, K, M), Heilpraktikerin Osteopathin, Pater-
Maurus-Feyer-abend-Straße 1, Tel. 936893
Kreisklinik, Abteilung für Physiotherapie und Physikalische
Therapie & Ergotherapie Gesamtleitung: Dannhart Tobias, Abtei-
lungsleitung: Tyrychter Heike (P; S; K; M) u.a. Bewegungsbad,
Manuelle Therapie, Manuelle Lymphdrainage,...(Alle Kassen),
Memminger Straße 31, Tel. 7924437
Lybaart Peter und Kubben Paul, Baccalaurei in Physiotherapie
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(NL), (P, S, K, M) u. a. Manuelle Therapie, Manuelle Lymphdrainage, 
Bobath, Akupunktmassage, Bahnhofstraße 33, Tel. 95100
Miller Cornelia, Praxis für ganzheitliche Körperarbeit,
Tel. 0171 /1243160
Probst Brigitte, Masseurin und med. Bademeisterin (Privat und
Beihilfe), Johann-Sebastian-Bach-Str. 15, Tel. 8815
Queckenberg Martina, Physiotherapeutin (P, K, M, S) u.a. manuelle
Lymphdrainage, Rupertstraße 6, Tel. 925870
Rauh Peter, Orthopädie-Schuhtechnik, Bahnhofstraße 52, Tel. 937575
Riegg Verena, Heilpraktikerin, Guggenberg 20 a, Tel. 08332 9259316
Schultens Antonie, Physiotherapeutin, Feldenkraislehrerin,
Am Galgenberg 4, in der Sportwelt, Tel. 936485
Schultens Carmen, Osteopathin, Heilpraktikerin, Physiotherapeutin, 
Tel. 9366143
Schultens Johannes (P, S, K, M) Am Galgenberg 4, in der Sportwelt,
Tel. 936485
Trautwein Susanne, Rhythmische Einreibung (Wegman/Hauschka),
TCM-Therapeutin, Heilpraktikerin, Sterngasse 12, Tel. 217454

Psychotherapie s. Ärzte für Psychotherapie
Radtankstelle: Hotel Hirsch, Marktplatz 12, Tel. 796770 und
vor dem Rathaus

Sauna: Sportwelt Am Galgenberg 4, Tel. 0 83 32 / 73 99
Mo - Fr. 13 - 23 Uhr, Sa, So + Feiertag: 10 - 23 Uhr,
Mo Damensauna.

Secondhandladen: Bahnhofstraße 18, „Auf anander zua gau“
mit Begegnungsstätte. Öffnungszeiten: Mi. 14 - 17, Do 10 - 17,
Fr. 10 - 17 Uhr, Sa. 10 - 12 Uhr, Tel. 9234545

Seniorenheime
Betreutes Wohnen, Alexanderstraße 22
Betreuungsträger: Ambulante Krankenpflege, Tel. 63 03
Hafner-Villa, Luitpoldstraße 9, Tel. 9 23 20
Haus St. Josef, Spitalstraße 2, Tel. 7 95-0
Lebenszentrum Ottobeuren GmbH mit Betreutem Wohnen,
Am Sonnenbühl 3, Tel. 80-0

Seniorenbeauftragte: siehe Gemeindeverwaltung

Sozialer Lebensmittelladen
Bahnhofstraße 31, Öffnungszeiten: Fr. 10 - 18 Uhr

Sportcenter: Sportwelt, Am Galgenberg 4, Tel. 7399

Tagespflege:
Tagespflege St. Elisabeth der Ambulanten Krankenpflege Unterallgäu
gGmbH Ottobeuren Adelgundeweg 3, Tel. 08332 923740
Tagespflege „Zum Alpenblick“ im Lebenszentrum Ottobeuren
GmbH, Am Sonnenbühl 3, Tel. 800, Mo-Fr 8-17 Uhr

Taxi
Bull’s Shuttle Personenbeförderung 1 - 8 Pers., in oder nach
Ottobeuren zurück, ohne Anfahrtsgebühr, Krankentransport,
Ruf-Car Allgäuer Land Personenbeförderung, Dialyse- und Kranken-
fahrt, Flughafen-/Bahntransfer, Kurier- und Gepäckservice,
Schülerverkehr, Bringservice, Shuttleservice Tel. 0176 55128765

Tierheilpraktiker: Kirmaier Regina, Tel. 93 68 93

Touristikamt Kur & Kultur Haus des Gastes, Marktplatz 14,
Tel. 92 19 50, Fax 92 19 92 , Mo. - Fr. 9:00 – 12:30 und
14:00 – 17:00 Uhr Sa. (Mai bis September) 10:00 – 12:00 Uhr

Turn- und Sportverein Ottobeuren e. V.
Geschäftsstelle: Am Galgenberg 4,
Öffnungszeiten: Di. 17.00 - 19.30 Uhr, Tel. AB 5475,
Fax 9366870, E-Mail: info@tsvottobeuren.de

Yoga-Meditation: Yogalehrerin BYV, Wirbelsäulengymnastik, info@
yogastudio-nanda.de, www.yogastudio-nanda.de
Riedele Karin - Yoga i. d. Tradition nach B.K.S. Iyengar, Yoga
ana-Yogalehrerin SKA, Tel. 790232
Meyer Heidi, PeterHess® Klangmassage-Praktikerin, Klangmassage, 
Klangbad, Faßbinderstraße 4, Tel. 7451

Wasserversorgung: Störtelefon: 08331 /89763 (Rund um die Uhr 
erreichbar, längere Wartezeiten müssen wegen Umschaltung einge-
rechnet werden)

Wertstoffhof: Zum Kälberboscha 1 (an der Umgehungsstraße im 
Nordosten von Ottobeuren), Mo. 10 - 12 Uhr, Mi 14 - 17 Uhr, 
Fr. 14 - 17 Uhr, Sa. 9 - 12 Uhr 

VERKAUFSSTART – Wohnanlage Attenhausen

Barrierefrei mit Aufzug
Großzügige Wohnungen ca. 65 – 115 m²
Energieeffizienzhaus KfW 55
Massive Ziegelbauweise
Dez. Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung
Tiefgarage und Außenstellplätze

Kontakt: K&S Wohnbau, 
Buchhaldestr. 7, 87761 Lauben
Kontaktperson: Andreas Schwarz
Mobil.: 01515 / 15 28 237 
E-Mail: andreas.schwarz@ks-wohnbau.com
www.ks-wohnbau.com

VERKAUFSSTART – Wohnanlage Attenhausen

Barrierefrei mit Aufzug
Großzügige Wohnungen ca. 65 – 115 m²
Energieeffizienzhaus KfW 55
Massive Ziegelbauweise
Dez. Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung
Tiefgarage und Außenstellplätze

Kontakt
K&S Wohnbau, Buchhaldestr. 7, 87761 Lauben
Kontaktperson: Andreas Schwarz
Mobil.: 01515 / 15 28 237, E-Mail
andreas.schwarz@ks-wohnbau.com
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Neuwertige 2 ZKB-Wohnung 50m2 mit Küche, Stellplatz und 
Balkon im EEH 40 zu verkaufen. Direkt vom Eigentümer, Tel: 
01788248853 bzw. apfelpod@web.de

Gymnasiallehrer im Ruhestand bietet individuelle 
Deutsch-Stunden für Schülerinnen und Schüler der Q11 und 
Q12 ab Februar 2024. Kontakt: vers8795@web.de

Bio-Eier bei Familie Adä in Haitzen 18, direkt vom Bauernhof, 
artgerechte Tierhaltung - Bruderhahnaufzucht - fairer Preis. 
Tel. 08332 1878

Eigenbedarfskündigung! Kl. Fam. sucht Haus oder 4-Zim-
mer-Wohnung mit Terrasse/Garten zur Miete. KM bis 1.000 €. 
Tel 0151/8531925.

Wohnungsflohmarkt am 10. Februar 2024 von 10:00 - 16:00 
Uhr am Mühlberg 9 a in Ottobeuren, Tel. 08332 8598

In Ottobeuren! 2-Zimmer-Wohnung zu vermieten. 2. Stock, 
66 m² mit Balkon und Kelleranteil u. Auto-Stellplatz. Kaltmiete: 
600 €. Tel. 08332 9363473

Haushaltshilfe für Privathaushalt (2 Personen) in Ottobeuren 
gesucht. 1 x wöchentlich 3 Stunden. 15,00 € pro Stunde. Nur 
als Minijob. Tel. 0178-8379192.

Wir kaufenWir kaufen
 Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160
www.wm-aw.de Fa.Fa.

 

„Wenn ihr mich liebtet, so würdet ihr euch freuen, dass ich zum Vater 
gehe, denn der Vater ist größer als ich.“                      Johannes 14, 28                                                                           

                       
Zu Tode gekuschelt 

 

 Ein kleiner Junge aus dem US-
Bundesstaat Georgia musste eine 
schmerzhafte Lektion lernen, als er 
seinen Goldfisch aus dem Aquarium 
nahm, um mit ihm zu kuscheln. Das Tier 
bezahlte diese Geste der Zuneigung mit 
dem Leben. Die Mutter des Jungen 

berichtet: 

„Wir brachten Everett ins Bett und schauten im Wohnzimmer 
einen Film. Als wir nach einiger Zeit nach dem Vierjährigen 
schauten, stand ein Stuhl an der Kommode und der Deckel des 
Aquariums stand offen. Der Kleine schlief friedlich im Bett und 
hielt den leblosen Goldfisch in der Hand.” 

Als Everett später realisiert, was er getan hat, ist er traurig. Er wollte 
Liebe zeigen, aber das, was er unter Liebe verstand, hat dem Objekt 
seiner Zuneigung letztendlich Schaden zugefügt. Zugegeben: Der 
Vierjährige handelte in Unwissenheit. In der Bibel treffen wir jedoch 
auf Menschen, die ähnlich handeln wie er, obwohl sie es besser 
wissen müssten: 

• Amnon zum Beispiel. In 2. Samuel 13,1 erfahren wir, dass er 
eine schöne Halbschwester mit Namen Tamar hat, „und 
Amnon, der Sohn Davids, liebte sie.“ Aus „Liebe“ lockt er 
sie schließlich in sein Gemach, „fiel über sie her und 
vergewaltigte sie“ (13,14 NEÜ).  

• Und die Jünger des Herrn Jesus. „Wenn ihr mich liebtet, so 
würdet ihr euch freuen, dass ich zum Vater gehe“, sagt er in 
Johannes 14,28 zu ihnen. Weshalb? Weil sein Weggang für 
sie zwar Verlust, für ihn aber Herrlichkeit und Freude 
bedeuten würde. 

Oft handeln wir nach dem Motto: „Ich liebe mich und dafür brauche 
ich dich!“ Doch wahre Liebe „sucht nicht das Ihre“ (1Kor 13,5), 
„sondern das des anderen“ (1Kor 10,24). Wenn du also deinen 
Ehepartner, deine Kinder, deine Enkelkinder oder andere Menschen 
nicht „zu Tode lieben“ willst, wie Everett es mit seinem Goldfisch tat, 
dann erinnere dich an das folgende Zitat der Schauspielerin Katharine 
Hepburn. Sie stellte fest: „Liebe ist nicht das, was du erwartest zu 
bekommen, sondern das, was du bereit bist zu geben”. pg 

 
Christliche Gemeinde e. V., Seb.-Kneipp-Str. 20, 87724 Ottobeuren,  
www.cgot.de. Gottesdienst am Sonntag, 9:30 Uhr, Termine für 
Hauskreise, Jungschar und Jugend sind auf unserer Internet-Seite zu 
finden.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ZUM NACHDENKEN ZUM NACHDENKEN 

HALBMARATHON
OTTOBEUREN

10.03.2024

ANMELDUNG, STRECKE UND WEITERE INFOS UNTER:
www.halbmarathon-ottobeuren.de
info@halbmarathon-ottobeuren.de

12. OTTOBEURER HALBMARATHON

· ELEKTRONISCHE ZEITMESSUNG

· TEAMWERTUNG

21,0975   km LAUF

HALBMARATHON

Start: 11.05 Uhr
Anmeldung: 
bis 31.12.2023 22,00 €
bis 07.03.2024 25,00 €
Nachmeldung 30,00 €

powered by

TSV OTTOBEUREN e.V.

6 km LAUF

Start: 11.00 Uhr
Anmeldung: 
bis 31.12.2023 11,00 €
bis 07.03.2024 14,00 €
Nachmeldung 18,00 €

10 km LAUF

Start: 11.05 Uhr
Anmeldung: 
bis 31.12.2023 16,00 €
bis 07.03.2024 19,00 €
Nachmeldung 23,00 €

1km LAUF

Start: 10.30 Uhr
Anmeldung: 
bis 07.03.2024 6,00 €
Nachmeldung 6,00 €



87634 Obergünzburg
Kapitän-Nauer-Str. 7

87724 Ottobeuren
Bahnhofstraße 27

87477 Sulzberg
Bahnhofstraße 2

...wir räumen unser Winterlager

%
% %

Winterschuhe

stark reduziert!

www.schuh-dietrich.de

beständig individuell solide regional

VORHER NACHHER

Innenausbau

Sanierung

Bodenlegearbeiten

Trockenbau

Verputzen

Kernbohrungen

Entkernung & EntsorgungLe
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www.allgaeuer-bestandsbau.de

BESTANDSBAU           • Zum Kälberboscha 3 • 87724 Ottobeuren
+49 (0) 83 32 / 796 777 - 0 • info@allgaeuer-bestandsbau.de

Werte erhalten durch Sanierung und Modernisierung
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120 Jahre Kneippdenkmal in Stephansried
Festakt am Samstag, 1. September 

Am Samstag, 1. September wird das 120-jährige Bestehen des 
Kneippdenkmals begangen. Beginn des Festaktes ist um 15 Uhr. 
Die Gäste erwarten Grußworte von Bad Wörishofens Erstem 
Bürgermeister Paul Gruschka, Kneippbund-Präsident Klaus 
Holetschek, Vertretern der Gemeinde und des Stamm-Kneipp-
Vereins aus Ottobeuren, Prof. Dr. Dr. Lothar Zettler sowie Abt em. 
Paulus Weigele OSB, der auch ein Dankgebet sprechen wird. Der 
Stamm-Kneipp-Verein Bad Wörishofen e.V. mit seinem Vorsitzenden 
Stefan Welzel und der historischen Gruppe beteiligt sich mit einer 
besonderen Aktion: der Pflanzung der Sebastian Kneipp-Rose am 
Denkmal. Die musikalische Umrahmung des Festaktes übernimmt 
Sanni Risch mit Hits aus dem „Volksmusical Kneipp“, auch für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Der Eintritt ist frei! Bei Regen entfällt die 
Veranstaltung.

Kolpingsfamilie   

Spendenwanderung
Die Kolpingsfamilie Ottobeuren und der Bezirk Unterallgäu 
veranstalten am Sonntag, 9. September in Ottobeuren 
eine Spendenwanderung zugunsten sozialer Einrichtungen in 
unserer Region. Diese Veranstaltung wird einmal jährlich in den 
Kolpingsfamilien des Bezirks Unterallgäu durchgeführt. Dieses Jahr 
findet die Veranstaltung in Ottobeuren statt. Auf ausgesuchten und 
markierten Strecken zwischen 2 und 5 km kann jeder ohne Hast und 
Hektik einen schönen Sonntagsspaziergang machen, im Anschluss 
im Kolpingshaus einen kleinen Imbiss, Kaffee und Kuchen zu sich 
nehmen und das Ganze mit einer freiwilligen Spende krönen. 
Geeignet sind die Strecken für Jogger, Walker, Spaziergänger, 
Gruppen und Vereine. Der Erlös kommt heuer dem „Verein der 
Freunde und Förderer der Kreisklinik Ottobeuren“ zugute. Start 
ist zwischen 10 und 14 Uhr am Kolpingshaus in Ottobeuren. Die 
Veranstaltung findet nur bei geeignetem Wetter statt. Infos auch 
unter www.kolping-ottobeuren.de. 

Bergmesse Diözese
Am Samstag, 8. September findet die Bergmesse der Kolping 
Diözese auf dem Thaneller (Heiterwang  Tirol) ab 12 Uhr statt. 
https://www.kolpingwerk-augsburg.de/veranstaltungen/bergmesse-
auf-dem-thaneller-1178 

Kolping-Kegeln
Montag, 17. September, Beginn 20 Uhr, Hotel Hirsch

Altpapier- und Altkleidersammlung der Kolpingsfamilie 
Am Samstag, 29. September sammelt die Kolpingsfamilie 
zusammen mit den Ministranten wieder Altpapier und saubere, 
noch tragbare Gebrauchtkleider im Ortskern von Ottobeuren und 
Eldern. Bei dieser Sammlung können auch Kartonagen abgegeben 

VEREINE

Kneippverein 

Ab sofort sind für Mitglieder des Kneippvereins 
Ottobeuren ALLE unsere Angebote ohne 
zusätzliche Kosten. Wenn nicht anders angegeben, beginnen die 
Kurse zeitgleich mit dem Schulbeginn. Interessiert? Kommen Sie 
einfach zu einer Probestunde!  

MONTAG
Treffpunkt Waldparkplatz - Ottostraße
8:30-9:30 Uhr  Nordic-Walking Lauftreff mit G. Hubatschek  
(Winterzeit 9 – 10 Uhr) 
Haus des Gastes
9:30-11:00 Uhr  Gesellige Tänze für Damen und Herren aus der  
internationalen Folklore und dem Gesellschaftstanz mit C. Burger-
meister + T. Schütz. Kosten je Stunde 2,50 EUR für Nicht-Mitglieder 
17:30-18:30 Uhr Jazz-Dance ab 11 Jahre mit L. Birkenmaier + 
S. Probst 
18:30-19:30 Uhr Jazz-Dance ab 16 Jahre mit V. Inninger 
19:30-20:30 Uhr Jazz-Gymnastik mit H. Haggenmiller 
20:30-21:30 Uhr Jazz-Dance-Mädels mit H. Weirather 
DIENSTAG 
Haus des Gastes 
17:45-18:45 Uhr Wirbelsäulengymnastik RÜCKEN FIT – Neubeginn 
am 25. Sept. 2018 mit F. Zinser  
Kosten für 12 Stunden = 37,- EUR für Nicht-Mitglieder 
MITTWOCH 
Haus des Gastes
16 - 17 Uhr Jazz-Dance I für Kinder ab 6 Jahren mit C. Meiler 
17 - 18 Uhr Jazz-Dance II für fortgeschrittene Kinder mit S. Probst 
und L. Birkenmaier 
18:30-19:30 Uhr Rhythmische Fitnessgymnastik mit B. Galdy   
Lebenszentrum mit G. Hubatschek 
16:30-17:30 Uhr Sonniger Herbst  -  Stuhlgymnastik für Senioren 
–  (Winterzeit 15:30 – 16:30 Uhr)
18:00–19:00 Uhr Entspanntes Bewegen  - Gymnastik für Senioren 
– (Winterzeit 17 – 18 Uhr) 
FREITAG 
Haus des Gastes
9:30 - 10:30 Uhr Bauch-Beine-Po-Training mit A. Rauh - Wieder 
Plätze frei! Kleinkinder dürfen mitgebracht werden. Kosten je 
Stunde 3,50 EUR für Nicht-Mitglieder
Für Frauen jeden Alters mit Muskelaufbau, Auspowern für 
die Fitness, Gehirnjogging, Faszientraining, Dehnen – mit den 
unterschiedlichsten Übungen gestalten Andrea und Conny das 
Training. 

17:30-18:30 Uhr Jazz-Dance-Mädels  mit H. Weirather 

Kontakt: kneippverein-ottobeuren@gmx.de

Veranstaltungen 
in Bad Grönenbach 

im August 

05.08.16 19:30 Uhr, Haus des Gastes (Kursaal)
Mobiles Kino „SKY – Der Himmel in mir“, Dauer: 103 
Minuten, ab 12 Jahren, nur Abendkasse, Eintritt: 6,- € 
(ermäßigt 5,- €)

06.08.16  20:00 Uhr, Hohes Schloss, Schlossgraben 
(bei schlechtem Wetter im Postsaal)
Blue House Rockband – Schlossgraben Open Air 
im Rahmen der Sommerfrische 2016, VVK Kur- und 
Gästeinformation, Tel. 08334 60531 oder Abendkasse. 
Eintritt 15,- € (ermäßigt 10,- €), Einlass 19 Uhr, Wettertelefon: 
08334 60536

13.08.16 18:00 Uhr, Marktplatz (bei schlechtem 
Wetter Endres-Halle, Kreuzbühl)
Italienisches Weinfest 

26.08.16 19:30 Uhr, Haus des Gastes (Kursaal)
Mobiles Kino „Familie zu vermieten“, Dauer: 97 Minuten, 
ohne Altersbegrenzung, nur Abendkasse, Eintritt: 6,- € 
(ermäßigt 5,- €)

27.08.16  20:00 Uhr, Postsaal, Marktstr. 10
Royal Guitar Club – „Kingly Desperadoes Tour“ 
im Rahmen der Sommerfrische 2016, VVK Kur- und 
Gästeinformation, Tel. 08334 60531 oder Abendkasse. 
Eintritt 14,- € (ermäßigt 12,- €), Einlass 19 Uhr

Galerie Seidenlicht – 
Zwiegespräche in Form und Farbe
Noch bis zum 13. August geht eine Ausstellung von 
Brigitte Dorn „Zwiegespräche in Form und Farbe“ in der 
Galerie Seidenlicht in Bad Grönenbach am Marktplatz. Die 
Öffnungszeiten sind Di - Fr 10 - 18 Uhr und Sa 10 - 14 Uhr.
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A. Tschugg
Gartengestaltung

Stephansrieder Str. 14
87724 Ottobeuren

Tel. 08332 / 9366171
Fax 08332 / 9366172
Mobil: 0172 / 9719210

Rudolf-Diesel-Straße 6
87724 Ottobeuren
Tel. 08332 / 790286
Fax 08332 / 925058
info@reifen-reich.de

Ihr Reifenhändler

in Ottobeuren

Wir machen Urlaub vom
22. August bis 3. September 2016

VERANSTALTUNGEN IN 
OTTOBEUREN IM AUGUST 

MONTAG 01.08.2016

14:30 Uhr - 17:30 Uhr Marktplatz: Spielmobil im Rahmen des 
Kinderferienprogramms des Kinderschutzbundes

16:30 Uhr - 20:30 Uhr BRK-Heim (Seb.-Kneipp-Str. 9): 
Blutspendetermin

DIENSTAG 02.08.2016

14:30 Uhr - 17:30 Uhr Marktplatz: Spielmobil im Rahmen des 
Kinderferienprogramms des Kinderschutzbundes

19:00 Uhr Treffpunkt am Waldparkplatz Ottostraße: Trimm-
Trab und Nordic Walking ins Grüne. Alle, die an einem 
Ausdauertraining an frischer Luft interessiert sind, werden dazu 
recht herzlich eingeladen, Anfänger willkommen!

MITTWOCH 03.08.2016

14:30 Uhr - 17:30 Uhr Marktplatz: Spielmobil im Rahmen des 
Kinderferienprogramms des Kinderschutzbundes

DONNERSTAG 04.08.2016

09:00 Uhr - 13.00 Uhr Marktplatz: Ottobeurer Wochenmarkt

14:30 Uhr - 17:30 Uhr Marktplatz: Spielmobil im Rahmen des 
Kinderferienprogramms des Kinderschutzbundes

19:00 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst - Diether Kunerth: 
Vortrag „Gedanken zur Landschaft in anderen Kulturen“ von 
Melanie Barbato im Rahmen der aktuellen Ausstellung „Visionen 
- Landschaften“, Westfälische Wilhelm-Universität Münster. Der 
Eintritt ist frei, anschl. Gelegenheit zur Besichtigung der Ausstellung.

19:00 Uhr Stadion: 
Sportabzeichen. Training 
und Abnahme (keine Vereins-
zugehörigkeit notwendig!)

FREITAG 05.08.2016

14:30 Uhr - 17:30 Uhr 
Marktplatz: Spielmobil 
im Rahmen des 
Kinderferienprogramms des 
Kinderschutzbundes

19:30 Uhr Allgäuer Volksstern-
warte (am Konohof): Öffent-
liche Führung mit Himmels-
beobachtung; Unkosten-
beitrag: 4,- € für Erwachsene, 
Kinder bis 10 Jahre 2,- €

19:30 Uhr Brauerei Hotel 
Hirsch (Malztenne): Schach-
Spieleabend des Schach-
klubs Ottobeuren. Gäste und 
neue Mitglieder sind herzlich 
willkommen!Bauch-Beine-Po-Training

“Vital mit Max”

*

*
*

*

ORGANO - Wasserbelebung!!

Vitalcheck
Gesundheitsberatung

Photovoltaik - Harmonisierung

Ihr Leitungswasser ein Genuss!!

Ihrer Anlage und das Umfeld!!

“Denn Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen!”
Max Herz, 87724 Ottobeuren, Tel. 08332-790535Mozartstr. 6 c,


